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Der Stadtbote
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n „Stellen Sie sich vor, die Stadt Göp-
pingen macht sich auf den Weg in 
die Zukunft, genauer gesagt in das 
Jahr 2035, und ALLE machen mit“, 
gibt Oberbürgermeister Alex Maier 
den Startschuss zur breit aufgestell-
ten Bürger*innen-Beteiligung. Los 
geht es am Samstag, 30. April, bezie-
hungsweise am Montag, 2. Mai.

Alle Göppingerinnen und Göppinger sind 
eingeladen, miteinander die Zukunft der 
Hohenstaufenstadt zu gestalten, also die 
Stadtgesellschaft mit ihren vielfältigen 
Bürgerinnen und Bürgern, der Gemeinde-
rat als die gewählte politische Vertretung, 
die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung 
mit ihrer Fachexpertise, die Unternehmen 
der Privatwirtschaft mit ihren wertvollen 
Perspektiven sowie Vereine, Institutionen 
und freie Gruppierungen mit ihren weit ge-
fächerten Engagements und Erfahrungen.

Mit dem „Wegekompass Göppingen 
2035“ macht sich nämlich die gesamte 
Hohenstaufenstadt auf den Weg hin zu 
einer liebenswerten und weltoffenen, 
sozial gerechten und ökologisch sicheren 
Stadt. Um dies zu erreichen, bedarf es 
einer passenden Gesamtstrategie, wel-
che die relevanten Handlungsfelder der 
Themenbereiche „Kommunale Rahmen-
bedingungen“, „ökologische Tragfähig-
keit“, „Wirtschaft und Arbeit“ sowie 
„Soziales und Gesellschaft“ in den Blick 
nimmt, strategische und operative Ziele 
formuliert sowie konkrete Maßnahmen-
pakete schnürt. Der „Wegekompass 
Göppingen 2035“ bietet den Orientie-
rungsrahmen für diesen Weg.
Und auf diesem Weg ist Göppingen nicht 

allein. Viel mehr machen sich aktuell viele 
Kommunen weltweit strategische Ge-
danken. Klimawandel, gesellschaftliche 
Teilhabe und Chancengleichheit sind 
globale Herausforderungen. Dabei muss 
im Blick behalten werden, wo auf lokaler 
Ebene, wo also hier vor Ort, in Göppin-
gen, der Schuh drückt.
Nach einer Gemeinderatsklausur im Juni 
2021, unter Berücksichtigung der kurz 
vor Beendigung stehenden Fortschrei-
bung des Göppinger Nachhaltigkeitsbe-
richtes, aufbauend auf Beratungen und 
Entscheidungen im Gemeinderat sowie 
verzahnt mit verschiedenen Workshops 
innerhalb der Stadtverwaltung ist nun 
die Bürger*innenschaft gefragt: An zwei 
verschiedenen Beteiligungsveranstal-
tungen wird das Projekt „Wegekompass 
Göppingen 2035“ vorgestellt, nämlich 
am Samstag, 30. April, von 9:30 bis 
12 Uhr in der Stadthalle oder am Mon-
tag, 2. Mai, von 17:30 bis 20 Uhr online 
über Zoom. Die beiden alternativ an-
gebotenen Veranstaltungsformate ge-
ben der Bürger*innenschaft zudem die 
Möglichkeit, wichtige Themen und Fra-
gestellungen innerhalb des Wegekom-
pass-Prozesses zu formulieren. Oberbür-
germeister Alex Maier wird die beiden 
Veranstaltungen leiten; die Moderation 
übernimmt das Wegekompass-Projektteam.

Eine Anmeldung ist erforderlich bis 25. 
April unter https://bit.ly/gp35-infoveran-
staltung oder, sofern kein Zugang zum 
Internet besteht, telefonisch unter 07161 
650-1023. „Ich freue mich auf eine rege 
Beteiligung“, so OB Alex Maier abschlie-
ßend. „Schließlich geht es um unsere ge-
meinsame Zukunft!“

Göppingens Zukunft gemeinsam gestalten

Auf dem Weg ins Jahr 2035

Ausgabe 14, 27. Jahrgang Mittwoch, 6. April 2022
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n Tatsächlich gibt es Menschen, die 
es sich zur Herausforderung gemacht 
haben, in ihrem Haushalt quasi keinen 
Müll zu produzieren. Ist dies möglich? 
Eine Hamburgerin berichtete, dass ihr 
in drei Monaten gesammelter Abfall 
in ein Marmeladenglas passte.

Ist eine Abfallreduktion notwendig? Es 
gibt quantitative und qualitative Gründe:

Quantitative Gründe: Im Jahr 2020 
warf der beziehungsweise die Durch-
schnitts-Deutsche 476 Kilogramm Haus-
haltsmüll weg – mehr als ein Kilo Müll pro 
Tag! Hierzu gehören Hausmüll, Sperrmüll, 
getrennt erfasste organische Abfälle, ge-
trennt gesammelte Wertstoffe sowie 
sonstige Abfälle. 78 Kilogramm hiervon 
waren Plastik-/Verpackungsabfall; 85 Ki-
logramm Essen. Deutschland gehört Eu-
ropa- und weltweit zu den Ländern, die 
am meisten Müll generieren. In Baden-
Württemberg wiederum stand der Land-
kreis Göppingen im Jahr 2020 mit 204 
Kilogramm Haus- und Sperrmüllaufkom-
men (ohne Wertstoffe, Biotonne, Grün-
abfälle) unter den Landkreisen an zweit-
letzter Stelle, Calw mit 69 Kilogramm und 
Rastatt mit 96 Kilogramm sind Spitzenrei-
terinnen. Die Abfallbilanz des Landes Ba-
den-Württemberg gibt aufschlussreiche 
Informationen diesbezüglich.

Qualitative Gründe: Jedes Stück Abfall 
war einmal ein Gut und seine Produkti-
on, der Transport, der Vertrieb, die Ent-
sorgung inklusive das Recycling kosten 
Energie und schaffen Treibhausgase. 
Müll, der in der Umwelt landet wie zum 
Beispiel Plastik, ist oft schädlich für Flora 
und Fauna, und kann zudem schädlich 
für die menschliche Gesundheit sein. Des-
halb lohnt es sich, beim Kauf eines jeden 
Produkts zu überlegen, ob und wie man 
es kauft - alternativ sich ausleiht, mit je-

mandem teilt, langlebige Güter kauft und 
immerhin unverpackt.

Was kann jede*r also in seinem/ihrem 
Haushalt tun, um Abfall zu vermeiden 
und Ressourcen zu schonen? Die meis-
ten Handelsempfehlungen sind bekannt, 
doch es lohnt sich immer wieder, vor 
Augen zu führen, was alles möglich ist. 
Denn: Viele kleine Müllvermeidungen 
von vielen einzelnen Menschen können 
einen erheblichen positiven Effekt haben. 
Unter anderem, weil dadurch andere 
Mitmenschen inspiriert werden, es ihnen 
nachzutun, und weil die Nachfrage die 
Produktangebote mitbeeinflusst.

Im Haushalt: Wie wäre es mit einem 
bewussten Rundgang durch die eigene 
Wohnung, um all die Artikel zu entde-
cken, die plastikfrei sein oder immerhin 
durch recycelbare oder kompostierba-
re Produkte ersetzt werden könnten. Es 
gibt mittlerweile viele müllvermeidende 
Alternativen: Stofftaschentücher statt 
Papiertaschentücher, Holz- statt Plas-
tikzahnbürste, Baumwoll-Lappen statt 
Spülschwämme, ökologische Reinigungs-
mittel, abwaschbare Backmatten statt 
Backpapier, wiederverwendbare Folie 
statt Alufolie, feste Seifen statt Flüssigsei-
fen, wiederverwendbare Wattepads statt 
Wegwerfpads, Stoffbinden und Mens-
truationstassen statt Wegwerfproduk-
te, wiederverwertbare Trinkhalme statt 
Strohhalme, Stoffreste statt Küchenrolle, 
frisch aufgebrühter Kaffee statt Kaffee-
kapseln, Fairphone statt Smartphone – 
die Liste kann beliebig weitergeführt wer-
den. Die Vermeidung von Essensresten ist 
ebenso Priorität.

Beim Einkauf: Ähnliches gilt für den 
Einkauf, sei es von Lebensmitteln oder 
Kleidung oder anderen Produkten: Es 
lohnt sich, bei jedem Konsumvorgang die 

Müllvermeidung im Auge zu behalten. 
Möglichst unverpackt einkaufen, Mehr-
wegbecher und –gefäße nutzen, eige-
ne Trinkflasche dabeihaben, Stoffbeutel 
möglichst überall deponieren, wo er ge-
braucht werden könnte.

Wer Lust auf weitere konkrete Tipps hat: 
Der Blog „Uponmylife“ gibt Tipps wie 
man innerhalb von sieben Wochen den 
Müll im Haushalt deutlich reduzieren 
kann https://uponmylife.de/muellfasten.
Wer konstruktive Hinweise und Ideen 
hat, wie die Stadtgesellschaft Göppingen 
weiter Abfall vermeiden und Ressour-
cen schonen kann, zum Beispiel auch in 
privaten Haushalten, kann diese in ein 
Formular unter https://bit.ly/gp2030-
sauberkeit eintragen. Aktuell informiert 
GEPPO regelmäßig zu verschiedenen 
Fakten, bereits existierenden Aktivitä-
ten, anstehenden Veranstaltungen sowie 
Handlungsmöglichkeiten für jede und 
jeden einzelnen. Rückmeldungen an Isa-
bel Glaser, Koordinatorin für kommuna-
le Entwicklungspolitik, E-Mail iglaser@
goeppingen.de.

Göppingen lebt Sauberkeit, Teil 3 (Initiative für Abfallvermeidung und Ressourcenschonung)

Wie wäre es mit einem Marmeladenglas als Mülltonne?

Hausmüll
Bezirk I: Montag, 11. April
Bezirk II: Dienstag, 12. April

Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 19. April
Bezirk 2: Mittwoch, 20. April
Bezirk 3: Donnerstag, 21. April
Bezirk 4: Donnerstag, 7. April
Bergfeld, Stauferpark und Galgenberg: 
Freitag, 8. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Bezirk I: Montag, 2. Mai
Bezirk II: Dienstag, 3. Mai

Entsorgung

Auf Grund der Oster-Feiertage in den 
kommenden Wochen, verschiebt sich 
der Redaktionsschluss für das Amts-
blatt GEPPO wie folgt:
Ausgabe 15 erscheint bereits am Diens-
tag, 12. April; Redaktionsschluss ist am 
Donnerstag, 7. April, 12 Uhr.
Ausgabe 16 erscheint wie gewohnt am 
Mittwoch, 20. April; Redaktionsschluss ist 
bereits am Mittwoch, 13. April.

Redaktionsschluss 
geändert

Am Ostersamstag, 16. April, bleiben 
die Einrichtungen ipunkt und Bürger-
büro im Rathaus der Stadt Göppingen 
sowie die Stadtbibliothek am Korn-
hausplatz geschlossen.

Geschlossen 
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n Die Kulturszene in Göppingen soll 
sich stärker vernetzen, das Potenzi-
al der Hochschule nutzen – und ihr 
fehlen Räume! Vor allem der letzte 
Punkt zog sich wie ein roter Faden 
durch den Akteursworkshop im Rah-
men der neuen Kulturkonzeption.

Erste Bürgermeisterin Almut Cobet sprach 
in ihrer Begrüßung von einem spannen-
den Prozess, dessen Ergebnisse in den 
„Wegekompass Göppingen 2035“ ein-
fließen werden. Es gelte, Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, die die vielfältige 
Kultur und das kulturelle Leben in Göp-
pingen stärken. Dabei müssten die gro-
ßen Themen der Zeit wie Digitalisierung, 
aber auch kulturelle Teilhabe und Vermitt-
lung, nachhaltig berücksichtigt werden.

Der Frage „Wie soll die Göppinger Kultur-
landschaft in Zukunft aussehen?“ geht 
die Stadtverwaltung, unterstützt durch 
die Agentur Kulturgold, mit der Erarbei-
tung einer Konzeption „Göppinger Kul-
tur 2030+“ aktuell nach (GEPPO berich-
tete mehrfach). Nach einer ersten Phase 
der Bestandsaufnahme – durch eine of-
fene Online-Umfrage und Expert*innen-
Interviews – startete vor wenigen Tagen 
die Konzeptphase. Zu einem Auftakt-
workshop waren die verschiedensten kul-
turellen Akteur*innen eingeladen. Über 
60 Personen trafen sich in der Stadthalle, 
um in fünf Gruppen verschiedene Hand-
lungsfelder zu bearbeiten. In allen The-
menbereichen ging es zunächst um eine 
Stärken-Schwächen-Analyse und darauf 
aufbauend um konkrete Verbesserungs-
vorschläge. Aus der Vielzahl der Ideen 
kürten die jeweiligen Arbeitsgruppen ihre 
„Top Drei“ und stellten diese anschlie-
ßend dem gesamten Plenum wieder vor.

Die Arbeitsgruppe 1 „Kulturelle Impulse 
setzen und Profil schärfen“ ging unter 
Moderation von Dr. Yvonne Pröbstle von 
der Agentur Kulturgold der Frage nach, 
welche Kulturstadt Göppingen sein will. 
„Selbstbewusst und stolz auf das, was 

vorhanden ist“ lautete eine Zielsetzung; 
(nicht nur) junge Menschen durch eine 
Bündelung und Professionalisierung der 
Kommunikation, Stichwort Social Media, 
zu erreichen, ist eine weitere Anforde-
rung. Auf Platz eins landete der Appell, 
das Boehringer-Areal als eine Chance zu 
sehen, um Räume für Kunst und Kultur 
zu schaffen. Aber auch der Marktplatz 
solle stärker für die Kultur einschließlich 
„Subkultur“ genutzt werden; Geschichte 
müsse zeitgemäß präsentiert werden.

Sabine Marinescu (Agentur Kulturgold) 
legte mit ihrer Arbeitsgruppe den Fokus 
auf die Göppinger Kulturförderung der 
Zukunft. Sie müsse mehr Raumangebote 
schaffen; Raumbedarf bestehe für Auf-
tritte, zum Proben, aber auch zum Lagern 
für Büroarbeiten. Des Weiteren müsse 
die Kulturverwaltung Jugendliche und 
junge Menschen stärker vernetzen und 
eine Plattform zwischen den Schulen, der 
Hochschule und anderen Bildungsein-
richtungen aufbauen. Hilfe beim Veran-
staltungsmanagement, auch mittels einer 
umfassenden Plattform mit Veranstal-
tungskalender und „Suche-Biete-Börse“, 
stand auf der Zukunftsvision ganz oben. 
Darüber hinaus wurde die Frage gestellt, 
wie man jungen Menschen die Möglich-
keit gibt, selbst kulturell aktiv zu werden.

Den stärksten Zulauf verzeichnete die 
Arbeitsgruppe 3 „Kulturelle Bildung und 
Teilhabe stärken“ mit Silvan Ögretmen 
von der Kunsthalle Göppingen. Die Ant-
worten auf die Kurzformel „Für und mit 
wem leisten wir künftig Kulturarbeit in 
Göppingen?“ waren breit gefächert. Ge-
wünscht wurde ein niederschwelliges An-
gebot, das flexibel ohne feste Mitglied-
schaft nutzbar ist. Außerdem müssten 
mehr Angebote zu den (jungen) Men-
schen gebracht werden und nicht die (jun-
gen) Menschen zu den Angeboten. Platz 
1 errang auch in dieser Arbeitsgruppe der 
Ruf nach mehr Räumen – wie zum Beispiel 
einem Jugend-Kunst-und-Kultur-Haus.

Die von Olaf Hinrichsen (Stadtverwal-
tung) moderierte Arbeitsgruppe 4 „Kom-
munikation und Sichtbarkeit“ diskutierte, 
wie künftig mehr Menschen vom Göp-
pinger Kulturangebot erfahren. Die Vor-
schläge reichten von Botschafter*innen 
der verschiedenen Sparten für die per-
sönliche Ansprache („Mund-zu-Mund-
Propaganda“ auch in den sozialen 
Medien) bis zu Videowänden im Innen-
stadtbereich mit prägnanten Kultur-
hinweisen, aber auch Fotosequenzen 
erfolgreicher Veranstaltungen und Dar-
bietungen Göppinger Künstler*innen. 
Platz 2 errang ein ersehntes Kulturquar-
tier Boehringer. Spitzenreiter war aber 
der Wunsch nach einer übersichtlichen, 
optisch ansprechenden Kulturhome-
page und -App – inklusive Verlinkung 
und Hinweise auf bestehende Portale.

Ein „Open Space-Format“ mit Teresa 
Geiger (Kulturgold) bot als Arbeitsgrup-
pe 5 die Möglichkeit, weitere Themen 
und Handlungsfelder in die Diskussion 
einzubringen. Angesprochen wurde die 
kulturelle und verkehrliche Anbindung 
der Hochschule an die Stadt; das auf 
dem Campus schlummernde kulturelle 
Potenzial müsse stärker genutzt werden. 
Ein weiteres Thema war die stärkere Ver-
netzung der Kultur in all ihren Facetten. 
Spitzenreiter war wiederum der Wunsch 
nach Räumen, konkret nach einem sozio-
kulturellen Zentrum.

Wie es weitergeht
In Themenworkshops werden die vielen 
Vorschläge weiter ausgearbeitet und in 
konkrete, umsetzbare Maßnahmen über-
geleitet. Für den 30. Mai ist ein großer 
Abschluss-Workshop vorgesehen, kün-
digte Isabelle Grupp, Leiterin des städ-
tischen Fachbereichs Kultur, an. Denn 
bereits im Herbst sollen der Kultur- und 
Sportausschuss sowie der Gemeinderat 
über die Konzeption „Göppinger Kultur 
2030+“ beraten und beschließen können.

Workshop der Göppinger Kulturaktiven

Neue Spielräume für die Kultur

In Kleingruppen wurden Stärken und Schwächen analysiert so-
wie Verbesserungsvorschläge diskutiert.          Foto: Tina Betz

Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen wurden dem Plenum vorge-
stellt.            Foto: Hinrichsen
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n  „In diesem Jahr steht unser Mai-
entag ganz besonders im Zeichen 
des Friedens und der europäischen 
Freundschaft“, blickt Oberbürger-
meister Alex Maier dem Göppinger 
„Nationalfeiertag“ mit großer Vor-
freude entgegen. Eingebunden in das 
traditionsreiche Friedens- und Famili-
enfest werden der Tag der Partner-
städte sowie das 75-jährige Jubiläum 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK).

Auch in diesem Jahr wird der Maientag 
eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Altbewährtem und Neuem mit sich brin-
gen. Das Göckelesmaier-Festzelt wird in 
diesem Jahr wieder aufgebaut, so dass 
am Mittwoch, 25. Mai, das NWZ-Blasmu-
sikfestival über die Bühne gehen kann. 
Auch ein Vergnügungspark soll wieder 
Attraktionen für Jung und Alt, eben für 
die ganze Familie, bieten. Der Tag der 
Partnerstädte am Donnerstag, 26. Mai, 
wird die vier Städtepartnerschaften Göp-
pingens wieder ins Bewusstsein rücken, 
nachdem die runden Geburtstage 30 Jah-
re Sonneberg und 20 Jahre Pessac (2020) 
sowie die Goldenen Hochzeiten mit Fog-
gia und Klosterneuburg (2021) coronabe-
dingt nicht angemessen gefeiert werden 
konnten.

Der beliebte Luftballon-Weitflugwettbe-
werb wird in diesem Jahr mit ökologisch 
abbaubaren Luftballonen durchgeführt, 
als nachhaltige Ausrichtung einer lieb-
gewonnenen Tradition. Rund 140 Rück-
sendungen gingen auf die letztjährigen 
Starts ein. Traditionell wird der Maientag 
auch eröffnet – mit dem Maientags-An-
singen in der Stadthalle am Freitagabend, 
27. Mai, 18 Uhr. Das Blasorchester unter 
Stabführung von Martina Rimmele und 
der Jugendchor unter Leitung von Gerald 

Buß werden die Gäste nicht nur mit „Geh 
aus mein Herz und suche Freud“ auf das 
Fest einstimmen.

Aus dem letzten Jahr übernommen wird 
das online-Maientagsspiel, allerdings mit 
aktualisierten Fragen – „Abschreiben“ 
vom letzten Jahr geht also nicht. Rund 
2.000 Beteiligungen verzeichnete das 
interaktive Maientagsspiel. Digital aus-
gestrahlt wird am Samstagmorgen auch 
die Maientagsansprache von Oberbür-
germeister Alex Maier – der Ursprung des 
1650 erstmals begangenen Maientags 
als Dankesfest für den Frieden nach dem 
30-jährigen Krieg dürfte dieses Jahr be-
sonders spürbar werden.

Anschließend werden am Samstagvor-
mittag die im letzten Jahr gut angenom-
menen „Walking Acts“ die Innenstadt 
beleben. Allerdings sollen in diesem Jahr 
mehr Gruppen als im Vorjahr unterwegs 
sein; außerdem soll die Innenstadt, ähn-
lich wie bei Mai- oder Martinimarkt, am 
Vormittag des 28. Mai für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt werden. Einen Festum-
zug wird es in diesem Jahr aber noch 
nicht geben, ebenso wenig wie das Nach-
mittagsprogramm „Jung und sportlich“ – 
die Vorbereitungszeit für die Schulen ist 
zu kurz; und in diesem Jahr genießt die 
Wissensvermittlung absoluten Vorrang, 
um die durch die Pandemie verursachten 
Unterrichtsausfälle auszugleichen. Zur 
Belebung der Innenstadt am Samstagvor-
mittag aber werden wechselnde Kapel-
len, darunter auch die Stadtkapelle aus 
der niederösterreichischen Partnerstadt 
Klosterneuburg, auf vier Plätzen – Markt-, 
Schloss-, Kornhaus- und Spitalplatz – auf-
spielen und mit flotter Musik unterhalten. 
Man darf gespannt sein, welche Gruppen 
als „lebende Bilder“ aus der Geschichte 

Göppingens auf welche Musikepoche 
treffen werden. Apropos treffen: Antref-
fen können die Besucher*innen aus nah 
und fern auf jeden Fall das Deutsche Rote 
Kreuz, das in diesem Jahr sein 75-jährges 
Jubiläum feiert.

Friedensgottesdienste am Sonntagmor-
gen werden ebenfalls an die immerwäh-
rende und stets aktuelle Bedeutung des 
Maientags hinweisen. Und nicht zu ver-
gessen: Von den beliebten Maientags-
Plaketten sind 2.500 (je 500 in fünf ver-
schiedenen Farbkombinationen) bestellt 
und kommen demnächst in den Vorver-
kauf. „Es wird immer noch nicht der ge-
wohnte Maientag, wie wir ihn uns wün-
schen. Aber Alles in Allem werden wir 
wieder einen würdigen, besinnlichen und 
trotz aller Krisen auch fröhlichen Maien-
tag feiern“, ist OB Alex Maier angesichts 
der vielfältigen Vorbereitungen zuver-
sichtlich.

Im Zeichen des Friedens und der europäischen Freundschaft

Der Maientag findet statt

Schon im vergangenen Jahr waren die Rathausspitze und Gruppen der Göppinger Schulen als „Walking-Act“ in der Stadt unterwegs.
Fotos: Hinrichsen / Pachwald

Der beliebte Luftballon-Wettbewerb wird 
nachhaltiger gestaltet.
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n Mit einem Tag der Partnerstädte am 
Donnerstag, 26. Mai (Christi Himmel-
fahrt) sollen die 2020 und 2021 nicht 
ausreichend gefeierten runden Ge-
burtstage und Jubiläen der vier Städ-
tepartnerschaften ins öffentliche Be-
wusstsein geholt und ein Stück weit 
nachgefeiert werden. Den aktuellen 
Planungsstand stellte Olaf Hinrichsen 
dem Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss auf seiner jüngsten Sitzung vor.

Zwar werde der Tag auch für Vereinsver-
anstaltungen belegt – bekannt seien Va-
tertags-Hocks des Turnverein Bezgenriet, 
des Faurndauer Fördervereins des Fuß-
ballvereins und des Fußballvereins selbst, 
des Löschzugs 9/Maitis der Feuerwehr am 
Stauferland-Radweg sowie das traditio-
nelle Bergfest der Musikkapelle Hohens-
taufen – allerdings deckt dich der Inter-
essentenkreis des Tags der Partnerstädte 
mit dem der Vatertags-Hocks nur in Tei-
len. Im Übrigen sei es auch ein Wunsch 
der Delegationen aus den Partnerstädten, 

zum Maientag zu kommen, da sie dieses 
Fest im Laufe der Jahre liebgewonnen 
hätten – auch das sei bei der Terminie-
rung berücksichtigt worden. Eingeladen 
wurden Delegationen aus allen vier Part-
nerstädten; außerdem werden die Stadt-
kapelle aus Klosterneuburg und rund 40 
Bürger*innen aus Sonneberg erwartet.
Räumlich werde der Tag der Partner-
städte auf den Bereich Mörike-Anlage 
konzentriert. Dort ist zum einen von 13 
bis 18 Uhr ein Spielenachmittag geplant, 
angelehnt an die Spielzeugstadt Sonne-
berg. Neben dem KJR-Spielmobil werde 
auch das Selberstopfen und Nähen von 
Sonneberger Plüschtieren mit Restbe-
ständen der früheren Firma Plüti auf die 
Besucher*innen warten. Zum anderen 
erfolgt an jenem Nachmittag die offizi-
elle Einweihung des Pessac-Platzes durch 
Oberbürgermeister Alex Maier, gemein-
sam mit Bürgermeister Franck Raynal aus 
der südwest-französischen Partnerstadt. 
Anschließend lädt ein Boule-Turnier des 
Vereins Freunde Göppingen-Pessac zum 

Mitmachen. Musikalisch umrahmt wird 
der Nachmittag durch ein Platzkonzert 
der Stadtkapelle Klosterneuburg. Um 18 
Uhr beschließt ein Festakt zu 50 Jahre 
Göppingen-Foggia und 50 Jahre Göppin-
gen-Klosterneuburg in der Stadthalle mit 
einem Festkonzert des Jugendsinfonieor-
chesters unter Stabführung von Stadtmu-
sikdirektor Martin Gunkel und anschlie-
ßendem Partnerschafts-Empfang den Tag 
der Partnerstädte.

Geburtstage und Jubiläen werden nachgefeiert

Tag der Partnerstädte in Vorbereitung

Kirchstraße wird gesperrt

Außengastronomie stärken! 
n Von Mitte April bis Oktober wird 
die Kirchstraße zwischen Schulstraße 
und Kellereistraße für den Verkehr 
gesperrt.

Schon in den vergangenen beiden Som-
mern wurde die Kirchstraße im Abschnitt 
zwischen der Freihof- und der Kellerei-
straße für den Fahrzeugverkehr voll ge-
sperrt und damit der dort ansässigen Gas-
tronomie zusätzliche Möglichkeiten zur 
Außenbewirtung gegeben. Dieses Ange-
bot wurde gut angenommen, berichtete 
Oberbürgermeister Alex Maier dem Ver-
waltungs- und Finanzausschuss. Er könne 
sich dies in Zukunft auch als dauerhafte 
und dann auch optisch ansprechender zu 
gestaltende Lösung vorstellen.
In diesem Jahr wird die Sperrung der 
Kirchstraße probeweise im Zeitraum von 
Ostern (16. April) bis 31. Oktober um 
den Bereich bis zur Schulstraße erweitert. 
Auch hier wird so der Außenbereich der 
ansässigen Gastronomie attraktiver. Ver-
kehrlich ist eine Sperrung des Abschnitts 
ohne große Relevanz, da hier lediglich ein 
Stellplatz zur Verfügung steht. Vorteilhaft 
ist hingegen, dass unerwünschter Such-
verkehr und Blockumfahrten vermieden 
werden. Zufahrten zu Privatgaragen wer-
den weiterhin gewährleistet. Die gewon-
nenen Erkenntnisse können in den weite-
ren Prozess des Programms „ZIZ“ (GEPPO 
berichtete) einfließen.
CDU-Fraktionsvorsitzender Felix Gerber 
freute sich über diese Weiterentwicklung 
einer CDU-Idee und regte an, die Sper-
rung auch am oberen Ende zu verlängern 
wegen der beiden weiteren Gastrono-
men. Dass die Blockumfahrung entfalle 
und daher ein großer Umweg erforder-

lich werde, nannte Gerber negativ; des-
halb solle die Einbahnregelung in der 
Pfarrstraße ein kurzes Stück gedreht wer-
den. Dem widersprach Erste Bürgermeis-
terin Almut Cobet, da die Poser-Szene die 
Schleife nutze und nun ausgebremst wer-
de. Außerdem biete das Agnes-Parkhaus 
ab Ende April Entlastung; bei längerem 
Aufenthalt sollten generell die Parkhäuser 
genutzt werden. Christoph Weber, Co-
Fraktionsvorsitzender der Grünen, regte 
an, die Sperrung wie geplant zu vollzie-
hen und die Einbahnregelung in der Ver-
kehrsschau zu beraten; dem schlossen 
sich alle VFA-Mitglieder an.

In den städtischen Dienststellen gilt auch 
für Besucher*innen ein Maskengebot. 
Dringend empfohlen wird das Tragen ei-
ner FFP2-Maske, die dem Eigen- und dem 
Fremdschutz dient, mindestens aber einer 
medizinischen Maske zum Fremdschutz.  
Das betrifft das Rathaus am Marktpatz 
und das Technische Rathaus in der Nörd-
liche Ringstraße 45 sowie alle Außen-
stellen der Stadtverwaltung inklusive der 
Bezirksämter. Zusätzlich wird eine Ter-
minvereinbarung empfohlen. Behörden-
gänge sollten möglichst und auf dringen-
de Angelegenheiten begrenzt werden; 
Anliegen können per E-Mail, per Telefon 
oder schriftlich mitgeteilt werden. Die 
Öffnungszeiten, Ansprechpartner*innen 
und Kontaktdaten zu den einzelnen Be-
reichen sind auf der Homepage www.
goeppingen.de, Bereich Bürgerservice, 
zu finden. Dort besteht auch die Mög-
lichkeit, für viele Bereiche einen Termin 
online zu vereinbaren und verschiedene 
Anträge herunter zu laden.
Eventuell weitergehende Vorschriften für 
kulturelle Einrichtungen und Veranstal-
tungen, für Kindertagesstätten sowie für 
Einrichtungen der kritischen Infrastruktur 
gelten weiterhin.

In städtischen Dienststellen

Maskengebot
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AKTUELL

Für ein besseres Miteinander auf Feld 
und Flur
Jetzt, wo der Frühling Einzug hält, sind 
wieder viele Personen mit oder ohne 
Hund auf Feld und Flur unterwegs. Das 
Landwirtschaftsamt und das Veterinär-
amt des Landkreises informieren, wie ein 
harmonisches Miteinander von Landwir-
ten, Erholungssuchenden und deren Hun-
den auf Feld und Flur gelingen kann. Mit 
den warmen Temperaturen wächst Futter 
auf den Wiesen heran. Die Landwirte im 
Landkreis Göppingen erledigen jetzt viele 
notwendige Feldarbeiten: Äcker bestel-
len, Aussaat, Düngung, Pflanzenschutz. 
Demnächst wird auch das Futter wieder 
auf den Wiesen gemäht. All diese Arbei-
ten dienen der Erzeugung von gesun-
den, regionalen Nahrungsmitteln. Auf 
den Äckern stehen bald neben Getreide, 
Raps und Mais auch frische Produkte wie 
Salat, Obst und Gemüse, die teils direkt 
vom Feld in den Hofladen oder den Le-
bensmittelmarkt kommen. Wie wichtig 
eine regionale Lebensmittelversorgung 
für alle ist, wird in diesen Wochen beson-
ders deutlich.
Das Landwirtschaftsamt bittet daher 
Spaziergänger*innen, Wandernde, 
Reiter*innen oder Radfahrende insbeson-
dere auf den Feldwegen vorrausschau-
end zu handeln und den teilweise sehr 
breiten landwirtschaftlichen Maschinen 
möglichst Vorrang zu gewähren. Den 
Landwirten ist es nicht möglich, große 
Strecken nur im Schrittempo zu fahren, 
da gerade jetzt ein großes Arbeitspensum 
geleistet werden muss. Laut Landesnatur-
schutzgesetz gilt ein grundsätzliches Be-
tretungsverbot von Wiesen und Äckern 
während der Vegetationszeit. Alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sind deshalb 
aufgefordert, landwirtschaftliche Flächen 
nicht zu betreten oder mit dem Rad zu 
befahren. Es ist auch beim Abstellen des 
Autos oder Fahrrads darauf zu achten, 
dass dabei niemand behindert wird.
Auch für Hunde gilt das Betretungs-
verbot landwirtschaftlicher Flächen. 
Hundehalter*innen werden gebeten, 
mit ihren Vierbeinern auf den Wegen zu 
bleiben und diese am besten angeleint 
zu lassen. Oft werden Wildtiere aufge-
scheucht und es kommt zu Unfällen oder 
zu zurückgelassenen Jungtieren. Die Hin-
terlassenschaften des Hundes sind im-
mer einzusammeln, mitzunehmen und 
sachgerecht in einer öffentlichen oder 
der eigenen Mülltonne zu entsorgen. 
Zurückgelassener Hundekot, ob mit oder 
ohne Beutel, kann ins Futter der Nutztiere 
gelangen. Bei trächtigen Rindern kann es 
durch die Aufnahme von mit Leptospiren 
verunreinigtem Futter zu schweren Er-
krankungen und Fehlgeburten kommen. 
Auch Spielzeug, das der Hund in der Wie-
se suchen soll, dann aber nicht mehr fin-
det, gehört weder in eine Erntemaschine 
noch ins Futter. Dies gilt auch für jegli-
chen anderen Müll.
Nach dem Landesnaturschutzgesetz dür-

fen landwirtschaftlich genutzte Flächen 
während der Nutzzeit nicht betreten wer-
den. Nutzzeit ist der Zeitraum zwischen 
Saat und Ernte, bei Grünland die Zeit des 
Aufwuchses und der Beweidung, also 
der Zeitraum zwischen März und Anfang 
November. Dieses Betretungsverbot gilt 
auch für Hunde. Wer die freie Landschaft 
betritt, ist verpflichtet, eigene Abfälle oder 
die Hinterlassenschaften seines Hundes 
wieder einzusammeln und zu entfernen. 
Im Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setz ist für Hundehalter*innen folgendes 
geregelt: Ordnungswidrig handelt, wer 
Tiere, für die er verantwortlich ist, au-
ßerhalb eingezäunter Grundstücke ohne 
genügend Aufsicht oder Sicherung lässt, 
wenn dadurch die Nutzung eines frem-
den landwirtschaftlichen Grundstücks 
gefährdet wird.
Knigge für Feld und Flur: Die Organisa-
tion Information.Medien.Agrar hat die 
Publikation Knigge für Feld und Flur 
veröffentlicht. Diese kann kostenlos auf 
www.ima-agrar.de heruntergeladen oder 
bestellt werden.

BAUSTELLEN    

                                            
!

Verkehrsfreigabe am Donnerstag 
Das Regierungspräsidium Stuttgart saniert 
seit Montag, 28. Februar, die Fahrbahn 
der B 297 zwischen den Knotenpunk-
ten Stuttgarter Straße/Reuschstraße und 
Stuttgarter Straße/Christian-Grüninger 
Straße. Die Arbeiten können nun vorzei-
tig am heutigen Mittwoch, 6. April, fertig-
gestellt werden, sodass nach Abbau der 
Verkehrssicherung und Anpassung der 
Ampelanlagen die Strecke voraussichtlich 
am Donnerstag, 7. April, für den Verkehr 
freigegeben werden kann. Der Bund in-
vestiert mit der Maßnahme rund 650.000 
Euro in den Erhalt der Infrastruktur.

Mörikestraße gesperrt
Wegen Straßenbauarbeiten ab Montag, 
11. April, am Einkaufszentrum muss die 
Mörikestraße stadteinwärts gesperrt wer-
den. Die Zufahrt zur Innenstadt ist über 
die Poststraße möglich, diese wird zwi-
schen Mörike- und Oberhofenstraße stad-
teinwärts als Einbahnstraße eingerichtet. 
Die Busse stadteinwärts fahren ebenfalls 
über die Post- und Schützenstraße zur 
Geislinger Straße. Stadtauswärts werden 
die Busse, die normalerweise über die 
Schützenstraße fahren, über die Geislin-
ger Straße zur Mörikestraße umgeleitet. 
Dort wird für die in Richtung Norden 
fahrenden Linien an der Deutschen Bank 
eine Ersatzhaltestelle eingerichtet. Die 
anderen Linien halten an der Agentur für 
Arbeit/Kaiserbau in der Poststraße. Die 
City-Bus-Linien fahren über die nördliche 
Schützenstraße zur Friedrichstraße und 
ihren normalen Kurs weiter. Die Bauar-
beiten dauern vermutlich bis Ende April. 
Die Haltestellen Schützenstraße und 
Betzstraße/C & A entfallen.

Radwegunterhaltung in der Vorde-
ren Karlstraße
In der Vorderen Karlstraße werden vo-
raussichtlich von Donnerstag, 7., bis 
Freitag, 8. April, Radwegunterhaltungs-
maßnahmen im Fahrbahnbereich stad-
teinwärts zwischen dem Gebäude 13 
und 41 ausgeführt. Für die notwendigen 
Fräs- und Belagsarbeiten ist eine Voll-
sperrung der Vorderen Karlstraße ab der 
Ulmer Straße stadteinwärts notwendig. 
Die Ausfahrt ist weiterhin möglich. Der 
Verkehr wird von der Ulmer Straße, Groß-
eislinger Straße und Hohenstaufenstraße 
kommend über die Post- und Mörikestra-
ße umgeleitet.

BÜRGERHAUS

Kirchstraße 11
Telefon 07161 650-5240

Das Bürgerhaus ist unter den bestehen-
den Corona-Auflagen geöffnet.

Es wird gebeten, die geltenden Corona-
Regeln gewissenhaft einzuhalten.

Bis auf Weiteres fallen das Café Silber 
und das Nähkästle aus.

Die Sprechstunden der Gemeinschaftsbü-
ros finden wie folgt statt:

Lokales Bündnis für Familie Göppin-
gen Patenprojekte
Am Donnerstag, 7., und Montag, 11. 
April, findet keine Sprechstunde der Pa-
tenprojekte statt. Die nächste Sprech-
stunde ist am Donnerstag, 14. April, von 
9:30 bis 11:30 Uhr.
Telefon 07161 650-5263, Patenschaf-
ten@goeppingen.de

Sprechstunde des Stadtseniorenrats 
Göppingen
Mittwochs, von 9:30 bis 11:30 Uhr
Telefon 07161 650-5261, info@ssr-gp.de.
Der Stadtseniorenrat bittet darum, vorab 
telefonisch einen Termin zu vereinbaren.

Die Sprechstunde der Freiwilligena-
gentur am Donnerstag findet nicht statt.
Telefon 07161 650-5262, Freiwilligena-
gentur@goeppingen.de

Telefonisch und per E-Mail erreichbar sind:

* Bürgerhausleitung und Ehrenamtskoor-
dination, Telefon 07161 650-5240, Bür-
gerhaus@goeppingen.de
* Beratungsstelle für Senioren, Telefon 
07161 650-5242, Senioren@goeppin-
gen.de
* Koordination Seniorennetzwerk, Tele-
fon 07161 650-5241, Senioren@goep-
pingen.de
* Koordination Kommunale Entwick-
lungsplanung Geschäftsstelle Agenda 
2030, Telefon 07161 650-5270, Agen-
da2030@goeppingen.de
* Präventionsnetzwerk Kinderarmut, Te-
lefon 07161 650-5280
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* Geschäftsstelle Bürgerstiftung, Tele-
fon 07161 650-5250, Buergerstiftung@
goeppingen.de
* Geschäftsstelle Jugendgemeinderat, 
Telefon 07161 650-5250, jgr@goeppin-
gen.de
* Stabsstelle Migration und Teilhabe, 
Telefon 07161 650-2810, Integration@
goeppingen.de

               INFORMIERT 

Hauptstraße 1
Telefon 07161 650-4444

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Historische Stadtführung

Am Samstag, 9. April, um 10:30 Uhr 
erfahren Interessierte bei der monatlich 
stattfindenden Historischen Stadtführung 
viel Wissenswertes und Interessantes 
über die geschichtlichen Ereignisse, Stra-
ßen, Plätze und Sehenswürdigkeiten der 
Hohenstaufenstadt. Stadtführerin Silke 
Allmendinger nimmt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit zu einem abwechs-
lungsreichen Stadtrundgang durch die 
Innenstadt und erzählt von der bewegten 
Geschichte Göppingens.
Informationen und Tickets gibt es vor Ort 
im ipunkt im Rathaus oder unter www.
erlebe-dein-goeppingen.de.

Zu Ostern eine kleine Freude bereiten

Das „Göppinger Genuss-Päckle“ mit fünf 
Produkten aus der Region ist zu 12,50 
Euro erhältlich im ipunkt im Rathaus.

KUNSTHALLE

Marstallstraße 55
Telefon 07161 650-4211

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 13 bis 19 Uhr
Samstag/Sonntag 11 bis 19 Uhr

Eintritt:
zwei Euro, ermäßigt ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Open House
Die Kunsthalle Göppingen lädt im Rah-
men der Ausstellung Sprechende Bilder: 
Graphic Novel & Comic am Samstag, 9. 
April, von 18 bis 24 Uhr zur Veranstal-
tung Open House ein. Texte, Musik, Ge-
spräche und DIY Stationen zeichnen diese 
Veranstaltung aus. Die Live Radio Show 
vor Publikum mit dem Raketenradio von 
und mit Aliki Schäfer und Andreas Vo-
gel bindet Künstler*innengespräche mit 
der Zeichnerin marialuisa und Kuratorin 
Eva Paulitsch, dem Duo Sourati (Christi-
na Laube und Mehrdad Zaeri) sowie eine 
Session mit der Slam Poetin Xenia Stein 
und Philipp Multhaupt ein. Die Veranstal-
tung Open House bietet die Möglichkeit, 
die vielseitigen Arbeiten zu betrachten, 
Leute zu treffen und in den Austausch zu 
kommen, selbst kreativ zu werden, Musik 
zu hören und vieles mehr.
Sprechende Bilder. Graphic Novel & Co-
mic ist eine Gruppenausstellung an der 
zwölf Künstler*innen beteiligt sind. Die 
Ausstellung bietet einen Einblick in die 
Comiczeichner*innen-Szene aus dem 
deutschsprachigen Raum. Der Fokus liegt 
auf Zeichner*innen, die in der deutschen 
Szene seit einigen Jahren eine zuneh-
mend wichtige Rolle spielen. Gezeigt 
werden mehr als 50 Werke von zwölf 
verschiedenen Künstler*innen: Zu sehen 

sind Arbeiten aus unterschiedlichen Gen-
res, Zeichenstilen und Strömungen, sie 
eint Vielschichtigkeit und Innovation der 
Künstler*innen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für Ge-
tränke und Essen ist von 18:30 bis 21 Uhr 
gesorgt.

Kunsttreff
Der Kunsttreff mit Dr. Kai Bleifuß lädt am 
Donnerstag, 7. April, von 16 bis 18 Uhr 
in der Kunsthalle Göppingen dazu ein, 
das Spannungsfeld zwischen Bild und 
Erzählung zu erkunden: den Elementen, 
aus denen sich die Graphic Novel zu-
sammensetzt. Dabei geht die Reise von 
Larissa Bertonascos Auseinandersetzung 
mit einem Leben als „Artist in Residence“ 
über Jul Gordons künstlerische Interpre-
tation einer Alptraumbeziehung bis hin 
zu Katharina Kulenkampffs grafischer 
Jagd auf die Gruselwesen dieser Welt. 
Im Anschluss an die Führung können die 
Teilnehmer*innen mit Fotos, Schere, Stift 
und Papier ein eigenes Comicblatt gestal-
ten. Die Kosten betragen fünf Euro.

MUSEEN

* Städtisches Museum im Storchen

Wühlestraße 36
Telefon 07161 650-9930

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

Ausstellungsansicht C 1/Kunsthalle Göppingen: Duo Sourati: Grafische Rauminstalla-
tion Dedicated to Tati 2022. Teil der Ausstellung “Sprechende Bilder”.    
  Foto: Frank Kleinbach
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* Jüdisches Museum

Boller Straße 82 (GP-Jebenhausen)
Telefon 07161 44600

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

Öffentliche Führung
Die jüdische Vergangenheit Jebenhau-
sens und Göppingens entdecken! Am 
Sonntag, 10. April, um 11 Uhr besteht 
hierzu die Gelegenheit: Claudia Liebenau-
Meyer führt durch die Anfang 2019 neu 
eröffnete Dauerausstellung des Jüdischen 

Museums in der alten Jebenhäuser Dorf-
kirche. Von den Anfängen der jüdischen 
Gemeinde im Jahre 1777 in Jebenhausen 
wird ein Bogen zu Emanzipation und Ver-
lagerung jüdischen Lebens nach Göppin-
gen im 19. Jahrhundert geschlagen. Auch 
Ausgrenzung, Verfolgung und schließlich 
Vernichtung durch die Nationalsozialisten 
werden thematisiert, genauso wie deren 
juristische und erinnerungskulturelle Auf-
arbeitung nach 1945. Die Veranstaltung 
versteht sich als Fortsetzung des Jubilä-
umsjahres „1700 Jahre jüdisches Leben 
in Deutschland“, das bis Ende Juli diesen 
Jahres verlängert wurde.

Um Anmeldung bis Freitag, 8. April, wird 
gebeten, telefonisch unter der 07161 
650-9911 oder per Mail unter museen@
goeppingen.de. Die Vorgaben der aktu-
ell gültigen Corona-Verordnung sind zu 
beachten.

* Städtisches Naturkundliches Museum

Boller Straße 102 (GP-Jebenhausen)
Telefon 07161 4742 

Das Naturkundemuseum ist ab dem 9. 
April wieder geöffnet.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

Ferienaktion 
„Leben in der Steinzeit - Feuer“
Am Donnerstag, 21. April, findet von 10 
bis 13 Uhr die Ferienaktion „Leben in der 
Steinzeit - Feuer“ für zehn- bis 15-Jährige 
im Naturkundlichen Museum in Jeben-
hausen statt. Wie hat der Mensch in der 
Steinzeit Feuer gemacht? Welche Mate-
rialien waren hierfür notwendig? Wozu 
wurde Feuer verwendet und warum war 
es so wichtig? Ausgestattet mit allem, 
was hierfür notwendig war, dürfen sich 
die Kinder an der Kunst des Feuerma-
chens versuchen und ihre eigene Stein-
zeitminischüssel brennen. 

Die Ferienaktion findet sowohl im Na-
turkundlichen Museum in der Alten 
Badherberge sowie im Steinzeitgarten 
des Museums statt. Die Materialkosten 
belaufen sich auf drei Euro. Bitte Vesper 
mitbringen und wetterfeste/alte Kleidung 
anziehen. Anmeldungen bis 19. April te-
lefonisch unter 07161 650-9911 oder per 
E-Mail an museen@goeppingen.de.

* Ausstellung Die Staufer im Doku-
mentationsraum für staufische Ge-
schichte

Kaiserbergsteige 22 (GP-Hohenstaufen)
Telefon 07165 8736

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr

Außenansicht (oben) des Jüdischen Mu-
seums und ein Blick von der Empore in 
den Innenraum (unten). Wirtshausschild 
König David (rechts).

Minischüsseln
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STADTBIBLIOTHEK

Kornhausplatz 1
Telefon 07161 650-9605

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10 bis 19 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr

Öffnungszeiten über Ostern
Die Stadtbibliothek Göppingen hat über 
die Osterfeiertage folgende geänderte 
Öffnungszeiten:
* Gründonnerstag, 14. April: 10 bis 19 
Uhr geöffnet
* Karfreitag, 15. April, bis Ostermontag, 
18. April: geschlossen

Ab Dienstag, 19. April, gelten wieder die 
gewohnten Öffnungszeiten: dienstags bis 
freitags von 10 bis 19 Uhr, samstags von 
10 bis 13 Uhr. Es wird darum gebeten, 
sich über die tagesaktuellen Zugangsvo-
raussetzungen auf der Homepage unter 
www.stadtbibliothek.goeppingen.de zu 
informieren.
Die eService-Angebote der Stadtbibli-
othek Göppingen stehen für ihre Lese-
rinnen und Leser unabhängig von den 
Öffnungszeiten rund um die Uhr sieben 
Tage die Woche jederzeit zur Verfügung.

Ukrainische eBooks 
Die Stadtbibliothek Göppingen bietet seit 
1. Oktober 2021 innerhalb des Online-
Bibliotheksverbunds OverDrive Baden-
Württemberg englisch-sprachige eBooks 
für jedes Alter an. Neu hinzugekommen 
sind jetzt ganz aktuell eBooks in ukrai-
nischer Sprache. Unter bw.overdrive.com 
gibt es ein kleines Angebot für Kinder 
und Erwachsene, das weiter ausgebaut 
wird. Damit möchte die Stadtbibliothek 
einen Betrag leisten, um das Ankommen 
und Einleben in Deutschland zu erleich-
tern und etwas Ablenkung in schwierigen 
Zeiten zu ermöglichen.
Die Nutzung der eBooks in ukrai-
nischer Sprache ist kinderleicht: Unter 
bw.overdrive.com oder über die kosten-
freie OverDrive-App „Libby“ (verfügbar 
für iOS und Android) die Stadtbibliothek 
Göppingen auswählen und sich mit der 
Bibliotheksausweisnummer und dem per-
sönlichen Passwort anmelden, eBooks 
aussuchen, ausleihen und lesen. Die 
eBooks können für 21 Tage entliehen 
werden. Auch eine kostenfreie Vormer-
kung entliehener eBooks ist möglich. Die 
eBooks können auf Smartphone, Tablet 
oder eBook-Reader heruntergeladen und 
offline oder auch direkt im Web-Reader 
gelesen werden.
OverDrive Baden-Württemberg wird ge-
fördert durch das Projekt „WissensWan-
del“ im Rahmen des Programms Neustart 
Kultur der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und das 
Soforthilfeprogramm Vor Ort für Alle für 
zeitgemäße Bibliothekskonzepte in Kom-
munen mit bis zu 20.000 Einwohnern 
mit Unterstützung vom Deutschen Biblio-
theksverband e.V. Weitere Informationen 
sind unter www.stadtbibliothek.goeppin-
gen.de zu finden.

VOLKSHOCHSCHULE

Seminare

Basteleien zum Muttertag - für Kin-
der ab zehn Jahre
Dieser Kurs bietet Kindern eine Mög-
lichkeit, die Mama zu beeindrucken und 
mit dem, was gebastelt wird zu zeigen, 
dass sie die beste ist. Kreativität hat keine 
Grenzen, deshalb können die Kinder die 
vorbereiteten Vorlagen selbst dekorieren 
und kreativ sein. Es werden persönliche 
Nachrichten an die Mama geschrieben 
oder schöne Geschenk-Verpackungen 
aus Papier und Karton gestaltet. In ein 
paar Schritten entstehen tolle Effekte. 
Das Material wird zur Verfügung gestellt. 
Mitzubringen sind nur Schere, Lineal und 
Bastelkleber. Die Materialkosten sind in 
der Gebühr enthalten. Am Freitag, 22. 
April (Kurs-Nr. 80213).

Outdoor - barfuß wandern
Schuhe aus und einfach barfuß laufen. 
Das macht nicht nur Spaß, sondern ist 
auch gesund. Die Füße bestehen - ne-
ben Knochen und Sehnen - aus vielen 
Rezeptoren und zahlreichen kleinen Mus-
keln, die durch barfuß laufen angeregt 
werden. Zudem ist barfuß zu gehen die 
natürlichste Art, sich fortzubewegen. An 
diesem Tag wird sich auf verschiedenen 
Untergründen bewegt und diese neu 
wahrgenommen. Die Füße bekommen 
eine kostenlose Fußreflexzonenmassage, 
die Muskulatur im Fuß wird trainiert und 
die Durchblutung angeregt. Anhand von 
Übungen wird gezeigt, wie die Fußmus-
kulatur gesund gehalten werden kann. 
Am Sonntag, 10. April (Kurs-Nr. 30464).

Lust auf Tanzen - Tanzkurs für Paare 
ohne/mit geringen Vorkenntnissen 
(Standard und Latein) Teil 1
Ein Tanzkurs für Paare, die nur mal in die 
Welt des Tanzens reinschnuppern möch-
ten, oder die für ein Event, wie Hochzeit, 
festliche Anlässe, Bälle, die passenden 
Gesellschaftstänze parat haben sollten. 
Die Teilnehmenden werden mit den 
Grundschritten und leichten Figuren von 
Wiener Walzer, Langsamer Walzer, Cha 
Cha Cha und Jive vertraut gemacht. Das 
Alter spielt dabei keine Rolle. Anmel-
dungen nur paarweise. Ab Samstag, 30. 
April (Kurs-Nr. 30620).

Disco-Fox-Tanzkurs Teil 1 - Anfänger-
paare ohne Grundkenntnisse
Dieser Tanz ist ein absolutes Muß, man 

tanzt ihn nicht nur in der Disco, sondern, 
wo immer sich Gelegenheit zum Tanzen, 
auch auf kleinstem Raum, bietet. Disco-
Fox eignet sich für alle Tanzbegeisterten, 
die sich noch nie - oder schon oft - aufs 
Parkett gewagt haben. Das Alter spielt 
dabei keine Rolle. Man erlernt den Grund-
schritt mit verschiedenen Variationen so-
wie leichte Figuren. Anmeldungen nur 
paarweise. Ab Samstag, 30. April (Kurs-
Nr. 30622).

Yin Yoga (online)
Zeit nehmen und eine tiefgreifende und 
sanfte Yogapraxis erleben. Im Yin Yoga 
werden die Asanas (Positionen) länger 
und ohne Kraftanstrengung gehalten. 
Dadurch wird das Fasziengewebe ge-
dehnt, Verklebungen können gelöst 
werden. Der Körper kann sich entspan-
nen und die Gedanken können zur Ruhe 
kommen. Die Wirkung der Stunde wird 
durch den Einsatz von Ölen zusätzlich ge-
stärkt. Beendet wird die Stunde mit einer 
geführten Meditation. Die Öle sind im 
Preis enthalten und werden den Teilneh-
menden nach der Anmeldung per Post 
zugeschickt. Der Zoom-Link erfolgt vorab 
per Mail. Für die Teilnahme werden ein 
internetfähiges Gerät, eine Matte, eine 
Decke und ein Kissen benötigt. Am Don-
nerstag, 28. April (Kurs-Nr. 30739).

Seriendruck und DIN-Brief mit MS-
Word
Einen Geschäftsbrief nach DIN schreiben 
und als Serienbrief versenden erfordert 
fundierte Kenntnisse in MS-Word. An-
hand einer präzisen schriftlichen Anlei-
tung erwerben die Teilnehmenden diese 
an einem Abend, ebenso wie sie Adress-
listen erstellen und Etiketten rationell 
drucken können. Grundkenntnisse in 
Windows und Word sind Voraussetzung. 
Das Arbeitstempo ist zügig. Am Montag, 
25. April (Kurs-Nr. 50423).

Office 2019 und seine Möglichkeiten
Überblick über die Programme Word, Ex-
cel, PowerPoint und Outlook. Wie setzt 
man die Anwendungen am besten im 
Büroalltag ein. Ist ein Austausch zwischen 
den Programmen möglich? Dieser Kurs 
richtet sich an Einsteiger*innen, Wieder-
einsteiger*innen und Umsteiger*innen. 
Es werden die Grundlagen der vier Pro-
gramme erarbeitet. Am Dienstag, 26. 
April (Kurs-Nr. 50451).

Erste Schritte mit iPhone und iPad – 
Grundkurs
Das iPhone und das iPad von Apple gehö-
ren zu den beliebtesten mobilen Kommu-
nikationsgeräten. In diesem Kurs bekommt 
man eine Einführung in die grundlegen-
den Funktionen des Gerätes und lernt 
den effizienten Umgang damit. Am 
Donnerstag, 28. April (Kurs-Nr. 50495).

Literaturseminar Nikolai Gogol
Nikolai Gogol gilt als einer der bedeu-
tendsten Schriftsteller der russischen 
Literatur, dessen Werke bis heute Lese-
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rinnen und Leser in ihren Bann ziehen. 
Im Seminar, das eine Einführung in das 
Leben und Werk Gogols bietet, werden 
ausgewählte Textauszüge aus verschie-
denen Werken, Gattungen und Schaf-
fensperioden des Autors exemplarisch 
betrachtet. Eine Anmeldung ist bis zum 
21. April erforderlich. Am Samstag, 30. 
April (Kurs-Nr. 20105).

Konversationskurse mit einer bri-
tischen Muttersprachlerin
Die Konversationskurse, in Präsenz oder 
online, bieten interessante Gespräche 
über Themen des aktuellen Zeitgesche-
hens. Grundlage für anregende Diskussi-
onen sind Artikel aus The Guardian, Fi-
nancial Times und Business Spotlight.
More than Small Talk – Conversation 
Course (B2/C1)
Ab Dienstag, 26. April (Kurs-Nr. 40641).
Conversation in a Small Group (online) – 
Course (B2/C1)
Ab Mittwoch, 27. April (Kurs-Nr. 40642).

Italienisch für die Reise (A1)
Für alle Italienbegeisterten werden an 
fünf Abenden Wortschatz und Redemit-
tel für typische Urlaubs- und Reisesitua-
tionen vermittelt. Ab Dienstag, 26. April 
(Kurs-Nr. 40931).

Anmeldung in der Volkshochschule, Mö-
rikestraße 16, Telefon 07161 650-9705, 
Fax -9709, E-Mail VHS@goeppingen.de, 
Internet www.vhs-goeppingen.de.

JUGEND

Sportlich begabte Kinder gesucht
Bei der VR-Talentiade-Sichtung im Hand-
ball am Samstag, 9. April, dürfen Mäd-
chen und Jungen des Jahrgangs 2011 
und jünger zeigen, was in ihnen steckt. 
FRISCH AUF! Göppingen und die Volks-
bank Göppingen organisieren zusammen 
dieses E-Jugend-Sportfest in der Göppin-
ger EWS Arena, bei dem besonders be-
gabte Kinder für die Sportart Handball 
entdeckt werden sollen.
Die Veranstaltungsreihe für den Handball 
beginnt mit der 1. Runde, der sogenann-
ten VR-Talentiade-Sichtung. In jeder E-
Jugend-Staffel der acht HVWBezirke ist 
immer ein Spieltag gleichzeitig auch eine 
VR-Talentiade-Veranstaltung. Die Ver-
anstaltung beginnt um 12 Uhr mit dem 
ersten Spiel und endet gegen 16 Uhr. 
Alle Teilnehmer*innen des Talenttages in 
Göppingen erhalten bei der Siegerehrung 
Geschenke und Urkunden überreicht und 
haben die Chance, sich für die 2. Runde, 
dem Bezirksentscheid, zu qualifizieren. 
Nach dieser 2. Runde findet dann jedes 
Jahr am 3. Oktober die letzte Runde, der 
sogenannte Verbandsentscheid, statt. 
Daran dürfen aus den acht Handballbe-
zirken jeweils zehn Kinder teilnehmen. 
Die Wettbewerbsstufe wird vom HVW 
an einem zentralen Ort in Baden-Württ-
emberg durchgeführt. Die zwölf besten 

Sportler HVW werden dann in das VR-
Talentiade-Team berufen und machen 
bei den VR-Talentiade-Team-Tagen mit. 
Das Team darf die große Welt des Sports 
beim Training mit Stars oder bei einem 
internationalen Sportevent kennenlernen 
und wird anschließend in ein Betreuungs-
konzept eingebunden.
Zahlreiche Informationen, Berichte und 
Fotos sind auch unter www.vr-talentiade.
de zu finden.

KULTUR

ODEON:

Auch in Baden-Württemberg wurden am 
3. April alle Corona-Schutzmaßnahmen 
aufgehoben: Es gibt keine Zugangsregeln 
und Platzbeschränkungen mehr in The-
atern, und auch die Maskenpflicht fällt. 
Diese Lockerungen kommen früh, und 
angesichts der hohen Inzidenzen sehen 
das sicherlich viele Menschen mit ge-
mischten Gefühlen. ODEON geht diesen 
Schritt zwar mit, empfiehlt aber weiterhin 
das Tragen einer Maske, um besonders 
vulnerable Personengruppen zu schützen.

Zeichen der Solidarität
Freier Eintritt für Geflüchtete
Eine kleine Geste der Solidarität, ein Zei-
chen des Willkommens: Alle Geflüchteten 
aus der Ukraine, aber auch aus anderen 
Ländern, sind bei freiem Eintritt herzlich 
zu den Veranstaltungen von ODEON im 
Alten E-Werk eingeladen – vorerst bis 
zum Ende der Spielzeit 2022/2023. ODE-
ON hat einige Termine ohne Sprachbarri-
eren im Programm, die gut geeignet sind: 
Am Samstag, 30. April, spielt das por-
tugiesische Akkordeon-Quartett Danças 
Ocultas, und zum Saisonende gibt es am 
Samstag, 28. Mai, ein Salsa-Konzert mit 
der Band Caballo Negro aus Stuttgart.

Kabarett und Kindertheater
Am Samstag, 9. April, um 20 Uhr, ist Se-

bastian Lehmann mit seinem Programm 
„Andere Kinder haben auch schöne El-
tern“ zu Gast im Alten E-Werk. Viele ken-
nen Sebastian Lehmann aus dem Radio, 
wo auf SWR3 und rbb radioeins seit 2015 
regelmäßig seine Kolumnen „Elterntele-
fonate“ und „Popgedichte“ laufen. Aber 
auch auf den Kabarett- und Comedy-
Bühnen der Republik ist der Träger des 
Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 
gern gesehen. Mit seinen bisher drei So-
loprogrammen hat er bis zu 100 Auftritte 
pro Jahr. 
Am Sonntag, 10. April, ist um 15 Uhr 
„Einer“ von Christine Nöstlinger in einer 
Aufführung des Theaters „Die Exen“ für 
Kinder ab vier Jahren zu sehen und hören. 
Es war einmal einer, der hatte niemanden 
und nichts. Der hatte nicht einmal einen 
Namen. Alles, was sich in Einers Hosen-
taschen findet, sind Dinge, die er am 
Wegrand aufsammelt, eine schillernde 
Vogelfeder oder eine alte Dose. Und trifft 
er auf Kinder, gibt er alles wieder her. 
Eines Tages begegnet Einer der kugel-
runden Frau, in die er sich verliebt. Als sie 
ein Kind bekommen, ist Einer nicht mehr 
namenlos, sondern der Vater von Hans. 
Doch Einer hat Sehnsucht nach der Wei-
te. Dorothee Carls vom Künstlerkollektiv 
„Die Exen“ bringt Christine Nöstlingers 
Kinderbuch als Erzähl- und Objektthea-
ter auf die Bühne, eine poetische, warme 
und einfühlsame Geschichte über die 
Liebe von einem, der nicht bleiben kann, 
weil ihn immer wieder die Sehnsucht 
packt, hinaus in die Welt zu ziehen.

Musikalische Andachten in der Kar-
woche
In der Karwoche werden in der Michael-
Kirche der Christengemeinschaft, Chri-
stian-Grüninger-Straße 11, musikalische 
Andachten zu den sieben Schöpfungsta-
gen und den sieben Tagen der Karwoche 
stattfinden, und zwar täglich um 18 Uhr, 
nur Karsamstag um 21 Uhr. In sieben 
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großformatigen, farbig gestalteten Bil-
dern der Künstlerin Sylvia Gorr wird das 
Geschehen der Schöpfungsgeschichte in 
die Andachten integriert. Lesungen und 
Ansprachen werden von der Gemeinde-
pfarrerin Barbara Wagler versorgt. Fol-
gende musikalische Beiträge werden zu 
hören sein:
Palmsonntag: Hannes Schmeisser, Violi-
ne; Susanne Rapp, Viola; Anne Schewe, 
Cello; Beethoven, Serenade Op.8 in D-Dur
Karmontag: Johann Riepe, Cello und 
Martin Straub, Klavier; Werke von de 
Fesch, Beethoven, Straub
Kardienstag: Streichquartett aus Stutt-
gart; „Die sieben letzten Worte unseres 
Erlösers am Kreuze“ von Joseph Haydn
Karmittwoch: Saskia Saegeler, Sopran; 
Amandine Affagard, Laute, Andrea Bis-
schoff, Orgel; Werke von Downland, J. S. 
Bach, Buxtehude und Lautenmusik
Gründonnerstag: Katrin Ellger, Violine; 
Jürgen Gerlinger, Cello; Herwig Rutt, Kla-
vier; Werke von J. S. Bach aus „Kunst der 
Fuge“ und Sonate in e-moll
Karfreitag: Rike Kohlhepp, Violine und 
Gotthart Schulz, Orgel; Werke von Cle-
rambault, Biber und J. S. Bach
Karsamstag: Osternacht-Andacht mit 
Martin Straub am Klavier.
Der Eintritt zu den Andachten ist frei, um 
Spenden wird freundlich gebeten.

LOKALE AGENDA 2030

Göppinger Agenda 2030: Göppingen 
lebt Nachhaltigkeit
Projekt: Koordination kommunale Ent-
wicklungspolitik
Ansprechpartnerin Isabel Glaser
Telefon 07161 650-5270, E-Mail Iglaser@
goeppingen.de
Homepage www.goeppingen-lebt-nach 
haltigkeit.de

Arbeitskreise (AK) und Projektgruppen (PG)
• AK Klima und Energie 
• AK Stadtentwicklung und Verkehr 
• PG Bildung 
• PG Konsum
• PG queer
• PG Natur 
• PG Cleanup 

Die Arbeitskreise und Projektgruppen 
treffen sich circa einmal im Monat (auch 
virtuell). Bei Interesse an Mitarbeit bitte 
bei Isabel Glaser melden.

TERMINE

Ruheständlerkreis
Der Ruheständlerkreis der Reuschgemein-
de lädt ein am Donnerstag, 7. April, um 
14:30 Uhr ins Blumhardt-Haus, Immanu-
el-Hohlbauch-Straße 26 in Göppingen. 
Das Thema an diesem Nachmittag lautet 
„Medikamente im Alter“ mit Dr. Lindauer.

Asyl- und Aufenthaltsrecht
Im Rahmen des Forums Flucht, Integra-
tion und Menschenrechte des Diako-
nischen Werkes Göppingen, der Caritas 
und der Katholischen Erwachsenenbil-
dung findet am Donnerstag, 7. April, von 
19 bis 20:30 Uhr ein Online-Seminar 
zum Thema Asyl- und Aufenthaltsrecht 
statt. In keinem anderen Bereich verän-
dert sich die Rechtslage so oft wie im 
Asyl- und Aufenthaltsrecht. Um einen 
möglichst guten Überblick zu behalten, 
werden die neuesten Änderungen er-
klärt, mit Schwerpunkt auf allem, was für 
die praktische Arbeit besonders relevant 
ist. Anmeldungen per E-Mail an Gehrer@
diakonie-goeppingen.de.

Ökumenischer Jugendkreuzweg
In diesem Jahr findet der ökumenische 
Jugendkreuzweg am Freitag, 8. April, in 
Göppingen statt. Der Kreuzweg startet 
um 17 Uhr an der evangelischen Stadt-
kirche (Schlossplatz) und läuft über Stati-
onen der Innenstadt bis zur katholischen 
Kirche St. Josef (Raabestraße). Es werden 
Momente aus dem Kreuzweg Jesu aufge-
nommen und mit aktuellen Themen ver-
bunden. Angesprochen sind Jugendliche 
ab etwa 14 Jahren.

Flohmarkt für Kinderkram
Der Förderverein Reuschkindergarten 
Göppingen veranstaltet am Samstag, 9. 
April, den 20. Flohmarkt für Kinderkram. 
In der EWS Arena wird zwischen 14 und 
16 Uhr alles rund ums Kind angeboten. 
Zusätzlich gibt es im gemütlichen Floh-
markt-Café selbstgebackene Kuchen und 
Torten zu kaufen. Der Eintritt ist frei und 
erfolgt unter den aktuell gültigen Coro-
na-Regeln. Ein Teil des Erlöses geht an die 
Ukraine-Hilfe.

Rezitationsabend
Aktuell zum Todestag von Dietrich Bon-
hoeffer lädt die Evangelische Erwachse-
nenbildung zu einem Rezitationsabend 
am Samstag, 9. April, ein. Annette und 
Prof. Bernhard Leube lesen aus dem Brief-
wechsel von Dietrich Bonhoeffer und Ma-
ria Wedemeyer. Darin enthalten ist auch 
das überaus bekannte Gedicht „Von gu-
ten Mächten“. Es gibt Hörproben, Bilder 
und eine eigens für diesen Text neu kom-
ponierte Melodie. Beginn ist um 19:30 
Uhr in der Stadtkirche, Schloßplatz 8. Der 
Eintritt ist frei. Um Anmeldung unter Te-
lefon 07161 96367-12 oder per E-Mail 
erwachsenenbildung@ev-kirche-goep-
pingen.de wird gebeten.

Ökumenischer Kreuzweg
Am Montag, 11. April, lädt die Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 
in Göppingen zu einem ökumenischen 
Kreuzweg mit vier Stationen. Start ist um 
18 Uhr in der evangelischen Stadtkirche; 
über die katholische Kirche St. Maria und 
die evangelisch-methodistische Friedens-
kirche geht es schließlich zum Marktplatz, 
auf dem ein abschließendes Friedensge-
bet stattfindet.

Selbsthilfegruppe Al-Anon 
Die Selbsthilfegruppe Al-Anon für Ange-
hörige und Freunde von Menschen mit 
Alkoholabhängigkeit in Göppingen trifft 
sich wöchentlich (außer an Feiertagen) 
immer montags von 18 bis 19:30 Uhr 
im Oberhofen-Gemeindehaus, Ziegel-
straße 1, im Untergeschoss. Die Teilnah-
me ist anonym und kostenfrei. Weitere 
Informationen zu Al-Anon gibt es auch 
im Internet unter www.al-anon.de. Eine 
Kontakt-E-Mail ist unter gp-meeting@
gmx.de eingerichtet. Das nächste Treffen 
findet am Montag, 11. April, statt. Es ist 
jeweils die tagesaktuell gültige Corona-
Verordnung verbindlich.

Göppinger Sprachclub
Das nächste Treffen des Englischen und 
Französischen Sprachclubs Göppingen 
findet am Mittwoch, 13. April, um 19 
Uhr im Golfpark Restaurant, Fraunho-
ferstraße 2, 73037 Göppingen, statt. 
Die Konversation erfolgt ausschließlich 
in englischer oder französischer Sprache. 
Dieses Treffen ist geeignet für Personen 
mit englischen oder französischen Grund-
kenntnissen sowie für Fortgeschrittene. 
Bei Fragen können sich Interessierte an 
Kewal Lekha wenden, E-Mail lekha@t-
online.de, Telefon 07161 53082.

Rentenberatung
Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg finden 
donnerstags von 13 bis 15 Uhr im SPD-
Bürgerbüro, Schillerplatz 10, statt. Eine 
telefonische Terminvereinbarung zu den 
kostenlosen Beratungen ist unter 07161 
9883546 erforderlich. Salvatore Volpe 
berät am 14. und Edgar Büchner am 21. 
April.

Streuobstblütenfest und Streuobst-
markt
Die Staufen Arbeits- und Beschäfti-
gungsförderung lädt am Samstag, 16. 
April, von 11 bis 18 Uhr zum 6. Streu-
obstblütenfest auf den Waldeckhof in 
Göppingen-Jebenhausen ein. Im Außen-
bereich des Waldeckhofes erwartet die 
Besucher*innen ein buntes Familienpro-
gramm rund um das Thema Streuobst-
wiesen und Insektenschutz. Imker geben 
Einblicke in das Leben der Bienen, regi-
onale Händler bieten Obstprodukte zum 
Probieren und die Streuobstwiesen des 
Waldeckhofes können bei einer Obstblü-
tenführung besichtigt werden. Das Team 
des Waldeckhofes verwöhnt seine Gäste 
mit leckeren Obstkuchen, Gegrilltem und 
Spezialitäten aus dem hauseigenen Hof-
laden und Hofcafé in bester Bioqualität. 
Für das Kinderprogramm sorgt die Villin-
ger Puppenbühne sowie Kinderzauberei 
mit Äpfeln und Birnen.

Babybreie selber machen
Die Beki-Veranstaltung (Bewusste Kin-
derernährung) des Landwirtschaftsamtes 
Göppingen zeigt in ihrem Workshop am 
Mittwoch, 20. April, auf praktische Wei-
se, wie Babybreie einfach und ohne groß-
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en Aufwand zubereitet werden können. 
Daneben erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wertvolle Informationen 
über die Kleinkindernährung im ersten 
Lebensjahr. Beginn ist um 9 Uhr im Be-
sprechungsraum im Landwirtschaftsamt, 
Ende gegen 11:30 Uhr. Die aktuell gel-
tenden Corona-Vorgaben sind zu beach-
ten. Anmeldungen bitte bis Montag, 18. 
April, per E–Mail an landwirtschaftsamt@
lkgp.de unter Angabe der vollständigen 
Adresse.

Upcycling-Workshop
Um die Wegwerfquote zu verbessern, 
bekommt im Upcycling-Workshop aus-
gediente Kleidung eine zweite Chance: 
Manches lässt sich ganz einfach aufpep-
pen oder neu kombinieren, anderes wird 
umfunktioniert zu Turnbeuteln, Wärmfla-
schenhüllen und vielem mehr. Designerin 
Hanne Lohse gibt viele hilfreiche Tipps 
und zeigt, was alles möglich ist. Alte 
Schätze sind mitzubringen; vor Ort kann 
durch zusätzliches Material gestöbert 
werden. Bitte, wenn möglich, Nähuten-
silien wie Garn, Scheren, Nadeln, Maß-
band, … selbst mitbringen – insbeson-
dere eine eigene Nähmaschine. Es steht 
nur eine begrenzte Anzahl an Maschinen 
zur Verfügung. Der Workshop findet an 
zwei Samstagen, 23. April und 21. Mai, 
jeweils von 9 bis 16 Uhr, im Haus der 
Katholischen Kirche, Ziegelstraße 14 in 
Göppingen, statt. Anmeldungen werden 
erbeten bis Mittwoch, 13. April, unter 
https://keb-goeppingen.de/programm/
anmeldeformular mit Angabe, ob eine ei-
gene Nähmaschine zur Verfügung steht. 
Die Kosten betragen 30 Euro.

Abwärmepotenziale erkennen 
Die Energieagentur Landkreis Göppingen 
gGmbH informiert im Rahmen einer neu-
tralen und kostenfreien virtuellen Infor-
mationsveranstaltung über das Erkennen 
und Heben von wirtschaftlichen Abwär-
mepotenzialen sowie die zum Zwecke 
der kommunalen Wärmeplanung für Un-
ternehmen verpflichtende Energiedaten-
bereitstellung. Die Informationsveranstal-
tung richtet sich an alle Eigentümer*innen, 
Geschäftsführer*innen, Führungskräfte 
und Energieverantwortliche kleiner und 
mittlerer im Landkreis Göppingen. Die 
kostenfreie Veranstaltung „Erkennen von 
Abwärmepotenzialen und Energiedaten-
bereitstellung in Unternehmen“ findet 
am Mittwoch,  25. April, von 14 bis 15:30 
Uhr statt;  Anmeldung bis zum 21. April  
per E-Mail bei der Energieagentur Land-
kreis Göppingen unter energieagentur@
lkgp.de  möglich. Fragen werden unter 
Telefon  07161  65165-00 beantwortet.

Essen und Trinken im Kleinkindalter
Um den ersten Geburtstag eines Kindes 
herum erfolgt die schrittweise Umstel-
lung von der Säuglings- auf die Famili-
enkost. Im Online-Vortrag am Mittwoch, 
27. April, werden folgende Fragen the-
matisiert: Wie erfolgt die Umstellung 
von der Säuglingsernährung auf die Fa-

milienkost möglichst reibungslos für alle? 
Welche Besonderheiten gibt es in der 
Kleinkindernährung? Welche Bedeutung 
haben gemeinsame Mahlzeiten? Ist vege-
tarische und vegane Ernährung bei Klein-
kindern „erlaubt“? Wählerische Esser – 
was kann man tun? Beginn des Vortrags 
ist um 18:30 Uhr, Ende gegen 20 Uhr. Für 
die Teilnahme wird ein internetfähiges 
Endgerät benötigt, ein aktueller Browser 
sowie ein Mikrofon für Rückfragen. Der 
Zugangscode mit weiteren Informationen 
wird den Teilnehmenden etwa zwei Tage 
vor der Veranstaltung zugeschickt. An-
meldungen bitte per E-Mail unter land-
wirtschaftsamt@lkgp.de mit vollständiger 
Adresse. Ansprechpartnerin ist Helga 
Sautter-Schöll, Telefon 07161 202-2502.

Comedian Heinrich Del Core
Der preisgekrönte „Italo-Schwabe“ Hein-
rich Del Core ist mit seinem aktuellen 
Programm Glück g´habt! am Donners-
tag, 29. September, um 20 Uhr zu Gast 
in der Stadthalle Göppingen. Der Kaba-
rettist und Comedian überzeugt mit sei-
nem neuen, sehr kurzweiligen und poin-
tenreichen Programm und schafft eine 
einzigartige Verbindung und Nähe zum 
Publikum, das sich immer wieder selbst 
in seinen irrwitzig erzählten Geschichten 
lachend wiederfindet. Diesmal dreht sich 
alles rund um´s Glück. Ein unvergleich-
licher Mix aus Situationskomik, Charisma 
und Sprachwitz. Im Handgepäck hat er 
herrlich komische Geschichten, unzähli-
ge Lacher und eine Menge an Humor … 
und seine Schuhe. Seine roten Schuhe! 
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf an 
allen bekannten Stellen und unter www.
reservix.de.

HAUS DER FAMILIE

Elterncafé im Freizeitzentrum Berg-
feld für Familien mit Kindern von null 
bis vier Jahren wöchentlich dienstags von 
10 bis 12 Uhr. Am Dienstag, 12. April, 
findet ein gemeinsames Frühstück statt. 
Während die Kinder spielen, können sich 
die Eltern bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
austauschen. Eine pädagogische Fach-
kraft begleitet sie in den ersten Jahren 
und gibt Unterstützung bei Erziehung, 
Entwicklung des Kindes und allgemeinen 
Lebensfragen.

Waldwichtel für Kinder von 20 Mona-
ten bis drei Jahren und Begleitperson mit 
Heike Meyer ab Montag, 25. April, um 
15:30 Uhr. Gemeinsam entdecken Kinder 
mit Mama oder Papa den Wald im Ober-
holz. Sie können ihr natürliches Bedürfnis 
nach Bewegung ausleben, hüpfen, ba-
lancieren und schaukeln. Mit diesem Kurs 
schenken Eltern ihrem Kind zwei Stunden 
gemeinsame Zeit für besondere Erleb-
nisse in der Natur.

Online-Vortrag: Elterngeld, Kinder-
geld und Co. mit Stephan Groß am 

Montag, 25. April, um 19 Uhr. Werdende 
Väter und Mütter bekommen einen um-
fassenden Überblick über alle kindbezo-
genen Unterstützungen – Wie kommt 
man an Mutterschaftsgeld, Elterngeld, 
Kindergeld und was ist in der Beantra-
gung zu beachten?

Feldenkrais mit Andrea Maier ab Diens-
tag, 26. April, um 17:30 Uhr. Die Feld-
enkrais-Arbeit bietet über sanft und ohne 
Anstrengung ausgeführte Bewegungen 
die Möglichkeit, eigene Bewegungsge-
wohnheiten wahrzunehmen, die nach 
Jahren oft Mühe bereiten oder Schmer-
zen verursachen. Diese Methode ist für 
alle geeignet, die Interesse an Bewegung 
und Weiterentwicklung haben - unab-
hängig von Alter, Beruf, Fitness oder kör-
perlichen Einschränkungen.

Magen-Darm-Gesundheit. Vortrag mit 
Sabine Kostanzer am Dienstag, 26. April, 
um 19 Uhr. Die Teilnehmenden erhalten 
Informationen zu Ursachen von Magen-
Darm-Störungen und wie wichtig eine 
gestärkte Darmflora ist.

English Playgroup „Shining Stars“ 
Sing, play and laugh together. Eltern-
Kind-Spielgruppe in Englisch für Kinder 
von drei bis sechs Jahren mit Daniela 
Schwilk-Butt ab Mittwoch, 27. April, 
um 14 Uhr. Spielerisch lernen Kinder die 
englische Sprache mit Liedern, Spielen, 
Geschichten und gemeinsamen Basteln 
kennen.

Workshop: Vegane Küche - vollwertig 
pflanzlich durch den Frühling mit Chris-
tiane Kawurek am Mittwoch, 27. April, 
um 18:30 Uhr. Wie sieht eine ausgewo-
gene, gesunde und vollwertige pflanz-
liche Ernährung aus? Wie schafft man 
es, im Alltag abwechslungsreich und 
bedarfsdeckend zu kochen, ohne dafür 
stundenlang in der Küche zu stehen? In 
diesem Workshop zeigt die Kochkurslei-
terin anhand der saisonalen Frühlingskü-
che, wie einfach, lecker und gesund die 
pflanzliche Ernährung ist. Diese wird an 
den zwei folgenden Kochabenden kuli-
narisch umgesetzt.

LEFino Igelchen – für Mütter/Väter mit 
Babys geboren im Januar/Februar 2022 
mit Monika Malek ab Freitag, 29. April, 
um 8:45 Uhr. Mit dem Bewegungs- und 
Spielprogramm werden den Kindern 
Entwicklungsanreize vermittelt, die ihrer 
Altersstufe entsprechen. Für die Eltern 
besteht die Möglichkeit, das gemeinsame 
Tun zu reflektieren und sich über Erzie-
hungsfragen, Entwicklungsstand und 
Pflege des Kindes auszutauschen.

Anmeldung im Haus der Familie Villa 
Butz, Mörikestraße 17. Ausführliche In-
formationen zu den Kursen erhalten Inte-
ressierte im Internet unter www.hdf-gp.
de, Telefon 07161 96051-10, Fax 07161 
96051-17.
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STADTBEZIRKE

BARTENBACH
                                    
Fundsache
Beim Bezirksamt Bartenbach wurde ein 
BMX-Fahrrad abgegeben. Eigentumsan-
sprüche können nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter 07161 650-
15112 geltend gemacht werden.

LandFrauen wählen ihren Vorstand
Die LandFrauen Bartenbach Lerchenberg 
Hohrein treffen sich am Montag, 11. 
April, 19 Uhr, im Schützenhaus Barten-
bach zur Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen des gesamten Vorstands.

Musizieren im Posaunenchor
Interessierte haben die Möglichkeit, den 
Posaunenchor Bartenbach/Rechberghau-
sen in einem Bläserprojekt kennenzuler-
nen. Das Spielen eines Blechblasinstru-
ments wie Trompete, Flügelhorn, Horn, 
Tenorhorn, Posaune oder Tuba wird vo-
rausgesetzt. Das Alter spielt keine Rolle, 
gerne auch Erwachsene, die wieder mit 
ihrem Instrument gemeinsam mit Gleich-
gesinnten musizieren möchten. Die Teil-
nehmenden erhalten vorab Notenmateri-
al zur Vorbereitung und treffen sich für 
zwei gemeinsame Proben, um dann zwei 
Gottesdienste mitzugestalten. Die Proben 
sind für den 4. und 11. Mai, jeweils um 
20 Uhr im evangelischen Gemeindezen-
trum Bartenbach vorgesehen. Die Got-
tesdienste finden statt am 15. und 29. 
Mai in Bartenbach. Kontaktaufnahme bei 
Interesse bitte bis Montag, 11. April, bei 
Remo Steiner, E-Mail remo.steiner@on-
line.de, Telefon 01522 9533026, oder bei 
Hermann Kauderer, E-Mail hermann.kau-
derer@arcor.de, Telefon 0172 3193369.

Hausmüll
Bartenbach: Mittwoch, 13. April
Krettenhof: Donnerstag, 21. April

Gelber Sack
Bartenbach: Montag, 11. April
Krettenhof: Donnerstag, 21. April

Biomüll
Bartenbach: Freitag, 8. April
Krettenhof: Dienstag, 12. April

Papiertonne
Mittwoch, 4. Mai

BEZGENRIET
                                    
Umbau der Bushaltestelle
Mit dem barrierefreien Umbau der Bu-
shaltestelle in der Akkermanstraße in 
Schopflenberg wurde begonnen. In 
diesem Zusammenhang wird auch der 
breite Einmündungsbereich in die Akker-
manstraße zurückgebaut, der schmale 
Gehweg verbreitert und eine neue Grün-
fläche angelegt. Die Bushaltestelle wird 
auch mit einem neuen Buswartehäus-
chen ausgestattet. Eine Ersatzhaltestelle 
wurde in unmittelbarer Nähe eingerich-
tet. Die Fertigstellung der Maßnahme ist 
bis Ende April geplant.

Altpapierabgabe
Am Samstag, 9. April, findet in Bezgen-
riet am Sportplatz eine Altpapiersamm-
lung durch die Vereine statt; diese wird 
als Bringsammlung durchgeführt. Es kön-
nen Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge 
sowie Verkaufsverpackungen aus Pappe 
von 9 bis 13 Uhr abgegeben werden. 
Gewerbliche Altpapiere können nicht be-
rücksichtigt werden.

Hausmüll
Mittwoch, 13. April

Gelber Sack
Samstag, 9. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Donnerstag, 21. April

FAURNDAU
                                    
Osterbrunnenfest mit Eröffnung der 
Sommerbühne
Am Samstag, 9. April, ab 16 Uhr wird in 
Faurndau neben der Stiftskirche wieder 
das Osterbrunnenfest gefeiert. Alle Inte-
ressierten sind hierzu ganz herzlich ein-
geladen. Der Kindergarten St. Gallus und 
die Kühbergmusikanten gestalten das 
Rahmenprogramm, die framebreakers 
sorgen für das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher.

Gleichzeitig wird die Faurndauer Som-
merbühne eröffnet. Diese ist vor der 
Stiftskirche aufgebaut und kann kosten-
los genutzt werden. Das Sommerangebot 
richtet sich an Vereine, Organisationen, 
Musikgruppen, Freundeskreise, kreative 
Einzelpersonen und an alle, die Freude 
daran haben, zum Beispiel ihre Gruppe 
der Öffentlichkeit vorzustellen, ein kleines 
Konzert zu geben, einen Sketch aufzu-
führen, aus dem eigenen Buch vorzule-
sen, Menschen zum Singen einzuladen, 
einen Tanz vorzuführen …. All denen bie-
tet sich jetzt eine richtige Bühne an, die 
mitten im Ort liegt und eine wunderbare 
Kulisse hat. Interessierte schicken einen 
kurzen Veranstaltungstext an das Bezirk-
samt Faurndau unter faurndau@goep-
pingen.de, der Auftritt wird registriert 
und im Mitteilungsblatt sowie im GEPPO 
bekanntgemacht. Ein Stromanschluss ist 
für die Auftritte gegeben, an alles ande-
re müssen die Akteurinnen und Akteure 
selber denken. Dazu gehören möglicher-
weise ein Mikrophon, Sitzgelegenheiten, 
Sonnenschutz, Requisiten und mehr.
Bei schlechtem Wetter finden das Os-
terbrunnenfest und die Eröffnung der 
Faurndauer Sommerbühne im Alten Far-
renstall statt.
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Fundsachen
Gefunden wurden ein Hundehalsband 
mit Tasso-Marke (Hundename eventu-
ell Milla) auf dem Feldweg beim Gar-
tencenter Bazle, ein rosafarbiger Kinder-
schal (gestreift und mit Kätzchen), ein 
BKS-Hausschlüssel, zwei gleiche Schlüs-
sel mit schwarzem Plastikgriff an einem 
Schlüsselring, eine kleine Geldbörse mit 
Geldbetrag zwischen dem Hohenstädter 
Weg und der Hornbergstraße, zwei Haus-
schlüssel (einer von ABUS) am Schlüssel-
bund mit Kette, Schlüsselring und blau-
em Schlüsselanhänger im Haier zwischen 
Wasserturm und Tennisplatz auf dem 
Feldweg. Außerdem eine Einkaufstasche 
mit Samsung Handy (Galaxy J7 Duos), 
eine Brille mit braunem Gestell im Bereich 
Faurndauer Straße/Pfingstwasen, ein KIA-
Autoschlüssel mit Elefantenanhänger 
sowie ein Schlüsselring mit zwei kleinen 
Schlüsseln und Transponder in der Beckh-
straße. Eigentumsansprüche können beim 
Bezirksamt Faurndau, Telefon 07161 
650-15714, geltend gemacht werden.

Kirche Kunterbunt
Die evangelische Kirchengemeinde 
Faurndau lädt ein zum Familiengottes-
dienst „Kirche Kunterbunt“ in der Stifts-
kirche am Palmsonntag, 10. April. Kirche 
Kunterbunt – das ist eine neue Form der 
Familienkirche für Kinder bis zum Konfir-
mandenalter und ihre Eltern, Omas, Opas, 
Tanten, Onkels …. Grundsätzlich sind 
alle willkommen, die zur großen Familie 
Gottes gehören, mit oder ohne Kinder. 
Beginn ist um 10 Uhr, Einlass um 9:45 
Uhr und das voraussichtliche Ende wird 
gegen 13 Uhr sein. In vielen Mitmach-
Stationen rund um die Stiftskirche gibt 
es die Möglichkeit, Gottes Schöpfung zu 
entdecken. Anschließend wird ein famili-
enfreundlicher Gottesdienst gefeiert. Am 
Ende findet ein gemeinsames Mittages-
sen, gegen eine Spende, statt. Um An-
meldungen bis 6. April im Gemeindebüro 
unter gemeindebuero.faurndau@elkw.
de, Telefon 07161 21109, wird gebeten.

Hausmüll
Mittwoch, 13. April

Gelber Sack
Mittwoch, 13. April
Haier: Donnerstag, 14. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Mittwoch, 4. Mai

HOHENSTAUFEN
                                    
Hausmüll
Donnerstag, 21. April

Gelber Sack
Montag, 11. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Montag, 25. April

HOLZHEIM
                                    
Kinderfeschtle und Ostermärktle
Am Samstag, 9. April, findet ein Kin-
dernachmittag der Jungschar Holzheim 
und Tag der offenen Tür bei Stöffle und 
Hölzle in der Austraße 17 von 12 bis 17 
Uhr statt. Es gibt Handwerkskunst zum 
Stöbern sowie Spiele, Schminken und Ba-
steln für Kinder. Live-Musik sorgt für gute 
Unterhaltung der Besucherinnen und Be-
sucher. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Halbtageswanderung

Schwäbischer Albverein 
Der Schwäbische Albverein, Ortsgrup-
pe Holzheim, wandert am Sonntag, 10. 
April, vom Zipfelbachtal über Auchtert 
nach Hepsisau. Treffpunkt ist am Bezirk-
samt Holzheim um 13 Uhr. Von dort geht 
es in Fahrgemeinschaften zum Wander-
parkplatz „Stelle“ an der L1212 nach 
Hepsisau. Hier beginnt die rund drei-
stündige Wanderung mit einer Strecke 
von etwa sechseinhalb Kilometer und 
330 Höhenmeter sowie abschließender 
Einkehr gegen 17 Uhr in Weilheim. Die 
Wegbeschaffenheit ist überwiegend 
naturbelassen, wenig Asphalt. Festes 
Schuhwerk und Wanderstöcke werden 
empfohlen. Die Fahrtkosten betragen 
fünf Euro. Um telefonische Anmeldung 
unter 07161 5048144 bei den Wander-
führern Hanna und Volker Schütze bis 
spätestens Freitag, 8. April, wird gebeten. 
Coronabedingt ist eine Teilnahme ohne 
Anmeldung nicht möglich.

Sänger wandern und wählen
Die Sängerabteilung des TV Holzheim 
wird am Palmsonntag, 10. April wie-
der die traditionelle Wanderung nach 
Oberwälden und Einkehr in das Gast-
haus Lamm durchführen. Treffpunkt der 
Wandergruppe ist um 13 Uhr der Park-
platz Wangener Straße, Rückseite Turner-
schaft.
Am Gründonnerstag, 14. April, findet 
die Jahresversammlung der Sängerab-
teilung TV Holzheim im Vereinszentrum 
Jahnhalle statt, Beginn 19:30 Uhr. Ne-
ben den Jahresberichten und Neuwahlen 
sind insbesondere die Fortführung der 
Singstunden und die Durchführung von 
Veranstaltungen in Zeiten der Corona-
Pandemie die wichtigsten Punkte der Ta-
gesordnung.

Kinderkleidermarkt
Am Montag, 25., und Dienstag, 26. April, 
findet in Holzheim in der Auhalle, August-
Lämmle-Straße 9, wieder der Kinderklei-
dermarkt statt. Alle Verkäufer*innen und 
Käufer*innen werden gebeten, während 

ihrer Anwesenheit in der Halle einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Kleide-
rannahme ist am Montag, 25. April, von 
9 bis 11:30 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
mit der vorab telefonisch vergebenen 
Nummer. Diese Teilnahme-Nummer wird 
ab Mittwoch, 13. April, ab 9 Uhr telefo-
nisch unter 07161 811121 oder 07161 
816888 vergeben. Verkauf ist am Diens-
tag, 26. April, von 9 bis 11:30 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr. Schwangere mit Mut-
terpass dürfen bereits montags von 19 
bis 20 Uhr einkaufen. Ausführliche Infor-
mationen sowie Vordrucke für Listen und 
Etiketten finden Interessierte unter www.
Holzheimer-Kleidermarkt.de.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 9. April, findet in Holz-
heim mit Ursenwang, St. Gotthardt und 
Manzen eine Altpapiersammlung durch 
die Vereine statt. Gesammelt werden 
Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge sowie 
Verkaufsverpackungen aus Pappe. Das 
Altpapier bitte flachgelegt und gut ge-
bündelt bis 8 Uhr deutlich sichtbar am 
Straßenrand bereitstellen. Nur verrott-
bare Schnüre (kein Kunststoff oder Draht) 
verwenden. Gewerbliche Altpapiere kön-
nen nicht berücksichtigt werden.

Hausmüll
Holzheim und St. Gotthardt: Dienstag, 
12. April
Manzen und Ursenwang: Mittwoch, 13. 
April

Gelber Sack
Dienstag, 12. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Holzheim: Dienstag, 3. Mai
Manzen, St. Gotthardt und Ursenwang: 
Mittwoch, 20. April

JEBENHAUSEN
                                    
Frühjahrs Putzete
Der Schwimmverein Göppingen 1904 
lädt zur Frühjahrs Putzete ins Freibad 
Waldecksee ein. Helferinnen und Helfer 
treffen sich am Samstag, 9. April, um 
9 Uhr im Freibad Waldecksee, um erste 
Arbeiten für die Eröffnung zu erledigen. 
Helfende Hände von Freunden des Frei-
bades sind jederzeit herzlich willkommen.

Hausmüll
Mittwoch, 13. April

Gelber Sack
Samstag, 9. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Donnerstag, 21. April
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MAITIS
                                    
Hausmüll
Donnerstag, 21. April

Gelber Sack
Montag, 11. April

Biomüll
Freitag, 8. April

Papiertonne
Montag, 25. April

AUSSCHÜSSE

Beschlüsse des AUT

Deckenverkleidung Ursenwang-Schule
In den Klassenräumen der Ursenwangs-
chule müssen die Deckenverkleidungen 
altersbedingt saniert werden. Die neuen 
Verkleidungen sollen mit  Akustik-Gips-
kartonplattendecken ausgeführt wer-
den, wie bereits bei der zurückliegenden  
Brandschutzsanierung in den Fluren und 
in Aula/Musikraum praktiziert. Aufgrund 
des Umfangs des Eingriffs in die Bau-
substanz und des daraus erforderlichen 
Zeitrahmens, können die Arbeiten nur 
in Teilabschnitten jeweils während der 
Sommerferien durchgeführt werden. Der 
erste Teilabschnitt in 2022 soll etwa ein 
Drittel der Räume betreffen. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf 140.000 Euro.

Zweiter Bauabschnitt Spielplatz Obe-
rer Bau
Bei der Umsetzung des ersten Bauab-
schnittes des Spielplatzes Oberer Bau in 
Faurndau waren das Jugendhaus, die 
FrameBreakers und der Verein HopeBag 
in  verschiedenen Workshops und vie-
len Einzelaktionen beteiligt. Dies hat das 
WIR-Gefühl im Jugendhaus und dem ge-
samten Wohnumfeld sehr gestärkt und 
von allen Beteiligten gab es zu diesen 
Aktionen nur positive Rückmeldungen, 
berichtete Fachbereichsleiter Werner 
Hauser im AUT. Nun werden in einem 
zweiten Bauabschnitt der westliche Spiel-
bereich, die Laufwege und der neue 
Willkommens-Treffpunkt im Norden rea-
lisiert: Der Kleinkinderspielbereich Höhle, 
die Baumstrukturen zum Klettern ent-
wickeln sich nun um den zentralen UR-
BAUM, der mit sechs Metern Höhe alle 
anderen Elemente überragt. Von dort aus 
verlaufen Balancierstrukturen weiter zu 
den Podesten und Kistenhäusern entlang 
der Mauern.  Ganz im Westen entsteht 
nun der große Rutschen-Turm mit einer 
maximalen Podesthöhe von 3,50 Metern. 
Der Turm ist sehr transparent konzipiert. 
Der Aufstieg befindet sich mittig in einem  
Netztunnel und mit Aufstiegsholme über 
drei Ebenen. Die erste Ebene verläuft auf 
Höhe der Mauer mit Holzbeplankung, die 
Ebene zwei und drei sind teils locker be-

plankt und teils mit Sicherheitsnetz um-
säumt, so dass die Höhe des Turms für 
die Kinder erlebbar ist. Aus 3,50 m Höhe 
geht es dann in schneller Fahrt in der 
Röhrenrutsche nach unten in den inne-
ren Spielbereich oder aus der Ebene zwei 
kletternd in Richtung Seilbahn. Im Nord-
Westen entsteht ein neuer, eher ruhiger 
Treffpunkt im Schatten des bepflanzten 
Walls. Eine Willkommensgeste für die 
Besucher*Innen, die sich nicht ins Getüm-
mel stürzten wollen und eher von außen 
dem Geschehen am Spielplatz  beiwoh-
nen. Dieser Treffpunkt lädt Jung oder Alt 
zum Verweilen, erste  Kontakte knüpfen 
und Ideen  entwickeln ein. Alle Spielbe-
reiche, Treffpunkte und die Pumptrack-
Anlage werden über ein neues Wege-
konzept erschlossen. Die organische 
Wegeführung weitet sich immer wieder 
platzartig auf. Einzelne einfache Holzpo-
deste und Robinienstämme bieten zum 
Lümmeln und Sitzen. Die Ausführung 
der Arbeiten ist  von Mitte Mai bis Mitte 
Juli geplant. Für  die  Umsetzung stehen 
Mittel in Höhe von 180.000 Euro zur Ver-
fügung. Mit der Realisierung des zwei-
ten Bauabschnitts ist die Sanierung des 
Spielplatzes Oberer Bau abgeschlossen.

Auchtweide in Lerchenberg
Der Gemeinderat hat im Rahmen des 
Straßenerneuerungsprogramms 2022 
den Baubeschluss zur Sanierung der 
Auchtweide in Lerchenberg gefasst. Im 
AUT wurde nun die entsprechende Pla-
nung vorgestellt. Demnach werden am  
Eingang der  Anliegerstraße das beste-
hende Viehwagenhäuschen und dessen 
Vorplatz für den  Mai- und Weihnachts-
baum durch eine Natursteinpflasterfläche 
aufgewertet. Die derzeitig steile Fläche 
wird nivelliert und mittels Naturstein-
blöcken gestützt. Die neue  Fahrbahn 
wird durch Granitgroßpflasterzeilen (als 
Mulde und eben) geführt; der südliche 
Fahrbahnrand erhält zusätzlich zur Gra-
nitmulde einen Rundbordstein um   das 
Oberflächenwasser von den Gebäuden 
vorab abzuleiten. Der Fahrbahnbelag er-
folgt in Asphalt. Für die geplante Straßen-
entwässerung ist ein Kanal mit Anschluss  
an den bestehenden Hauptsammler not-
wendig. Geplante Bauzeit ist von Juli bis 
Ende Oktober.

Sinkkästen, Schlitz-und Entwässe-
rungsrinnen 
Um die Straßenentwässerung im Stadt-
gebiet Göppingen und in den Stadtbe-
zirken zu gewährleisten, ist es wichtig 
regelmäßig Sinkkästen(Straßenablaufsch
ächte), Schlitz- und Entwässerungsrinnen 
zu reinigen. Dazu werden in allen Stra-
ßen insgesamt circa 10.000 Abläufe und 
Rinnen jeweils im Frühjahr und Herbst 
gereinigt. Den Auftrag zur Reinigung der 
Sinkkästen, Schlitz- und Entwässerungs-
rinnen wurde im Ausschuss für Umwelt 
und Technik auf Grundlage der öffentli-
chen Ausschreibung für das Jahr 2022 an 
die Firma Tiryaki Kanalreinigungsservice, 
Neckarsulm, in Höhe von 51.048,03 Euro 
vergeben.

TAGESORDNUNGEN

Gemeinderat
Am Donnerstag, 7. April, 17:30 Uhr, fin-
det die 3. Sitzung des Gemeinderats in 
der Stadthalle, Blumenstraße 41, 73033 
Göppingen, als Hybridsitzung statt.

Tagesordnung öffentlich

1. Aktuelle Information und Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
2. Informationen zum Maientag 2022
3. Sanierung Freibad Göppingen; Bear-
beitungsstatus: beschließend
4. Retentionsbauwerke im Planbereich 
„Stauferpark Gewerbegebiet Nord II“; 
Bearbeitungsstatus: beschließend
5. Sanierung Mittelspannungskabel zwi-
schen Maitis-Lenglingen-Maitishof; Bear-
beitungsstatus: beschließend
6. Aufstellungs- und Auslegungsbe-
schluss Bebauungsplanänderung Gewer-
begebiet Voralb, Planbereich Nr. 42a. im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
BauGB im Bereich Gewerbepark Göppin-
gen/Voralb in Eschenbach mit örtlichen 
Bauvorschriften und Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. BauGB § 3 (2) BauGB 
und der Behörden § 4 (2) BauGB; Bear-
beitungsstatus: beschließend
7. Bebauungsplan „Höhenweg-Manzen“ 
in Göppingen-Holzheim, Planbereich 
41.6; Aufstellungsbeschluss und Be-
schluss über die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. §§ 2 (1) und 3 
(1) BauGB für einen Bebauungsplan der 
Innenentwicklung  gem. 13a BauGB mit 
örtlichen Bauvorschriften gem. § 74 LBO; 
Bearbeitungsstatus: beschließend
8. Neubau einer Kindertagesstätte in 
Manzen; hier: Aufhebung des Beschlus-
ses zur Durchführung eines Vergabever-
fahrens und Errichtung der KiTa durch 
die Wohnbau GmbH Göppingen; Bear-
beitungsstatus: beschließend
9. Bebauungsplan Ortsmitte St. Gott-
hardt in Göppingen - Holzheim, Planbe-
reich 43.7; Aufstellungsbeschluss und 
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. §§ 2 (1) und 3 
(1) BauGB für einen Bebauungsplan der 
Innenentwicklung  gem. 13a BauGB mit 
örtlichen Bauvorschriften gem. § 74 LBO; 
Bearbeitungsstatus: beschließend
10. Satzungsbeschluss über eine Verän-
derungssperre für die Flurstücke Nrn. 
2020, 2013 und 2013/4 in Göppingen-
Holzheim, innerhalb des räumlichen 
Geltungsbereichs des im Aufstellungs-
verfahren befindlichen Bebauungsplans 
„Ortsmitte St- Gotthardt“ in Göppingen-
Holzheim, Planbereich 43.7; Bearbei-
tungsstatus: beschließend
11. Erneuerung der Straßenbeleuchtung: 
- Umrüstung auf energieeffiziente LED-Be-
leuchtung, Sachstand; - Pilotprojekt Stra-
ßenbeleuchtung mit „Bewegungsmel-
der“; Bearbeitungsstatus: beschließend
12. Umbau und Modernisierung des Be-
triebsgebäudes im Klärwerk Göppingen 
-Baubeschluss-; Bearbeitungsstatus: be-
schließend
13. Erneuerung der Mittelspannungsan-
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lage und der Niederspannungshauptver-
teilung im Klärwerk Göppingen; Bearbei-
tungsstatus: beschließend
14. Grabenlose Kanalsanierung 
2022/2023 - Zonen Weststadt und Wasser-
schutzzone Ulmer Straße -Baubeschluss-; 
Bearbeitungsstatus: beschließend
15. Durchführung der Eigenkontrollver-
ordnung für die Regenüberlaufbecken 
der Gemeinde Ottenbach; Bearbeitungs-
status: beschließend
16. Beteiligung der Stadt Göppingen an 
der Umlage des Heilpädagogischen Fach-
dienstes der Vinzenz von Paul gGmbH für 
das Jahr 2021; Bearbeitungsstatus: be-
schließend
17. Neumöblierung im Kinderhaus Don 
Bosco der Kath. Gesamtkirchenpflege 
Göppingen; Bearbeitungsstatus: be-
schließend
18. Änderung in der Besetzung von Be-
zirksbeiratsgremien Bezirksbeirat Jeben-
hausen; Bearbeitungsstatus: beschließend

Stiftungsrat
Am Donnerstag, 7. April, im Anschluss 
an die öffentliche Gemeinderatssitzung, 
findet die 1. Sitzung des Stiftungsrats 
der Stiftung Kinderheim Wieseneck in 
der Stadthalle, Blumenstraße 41, 73033 
Göppingen, als Hybridsitzung statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Beteiligung der Stiftung Kinderheim 
Wieseneck an der Umlage des Heilpäda-
gogischen Fachdienstes der Vinzenz von 
Paul gGmbH für das Jahr 2021; Bearbei-
tungsstatus: beschließend

Im Internet ist unter www.goeppingen.
de unter „TOP SERVICES“ ein Link zum 
Ratsinformationssystem der Stadt Göp-
pingen mit aktuellen Informationen zu 
öffentlichen Sitzungen der Gremien zu 
finden. Im Vorfeld der öffentlichen Sit-
zungen können Interessierte zudem die 
Tagesordnung sowie die Beratungsunter-
lagen abrufen.

AUS DEN FRAKTIONEN

Die Texte aus den Fraktionen geben die 
Meinungen der Verfasser/-innen, nicht 
unbedingt die Meinung des Herausge-
bers, wieder.

FREIE WÄHLER GÖPPINGEN 
(FWG)

War nix. Ist nix. Wird nix!

Die Kita vor der Albert-Schweitzer-Schule??
Vor mehr als zwei Jahren hatten wir an 
dieser Stelle gewarnt und detailliert be-
gründet: Der Platz direkt vor der Schule 
ist ungeeignet,
- weil ein Dutzend Bäume der Säge zum 

Opfer fallen würden,
- weil der Platz für Schule + Kita einfach 
nicht ausreicht,
- weil die Verkehrslage mit zusätzlichem 
Bring- und Holverkehr kritischer wird.
Unverdrossen hat die Verwaltung einen 
Planungswettbewerb für die Kita durch-
geführt. Ergebnis: Ein guter Entwurf; 
aber leider am falschen Platz!
Wir hatten gewünscht, das Bauvorhaben 
im Gelände deutlich abzustecken, damit 
jedes Mitglied des Gemeinderats (und 
die Bürgerschaft!) weiß, was sie/er be-
schließt. Eine ziemlich exklusiv besetzte 
Runde hat sich den Platz vor zwei Wo-
chen angesehen. Nichtöffentlich. Immer-
hin waren Vertrete der Albert-Schweit-
zer-Schule eingeladen. Wir fühlten uns 
bestätigt und ergänzt:
- 250 m2 Schulhoffläche würden weg-
fallen. Ungeklärt, wo die nötigen Aus-
gleichsflächen sind. Unfair, den Platz der 
Pestalozzi-Schule abzuzwacken!
- In der Kita wird gespielt – draußen mit 
allerlei fröhlichem Geschrei, wenn in der 
Schule Klassenarbeiten geschrieben wer-
den. Wer plant denn so was??
- Die Schule hat Mittagspause – draußen 
mit munterem Reden und Kicken, wenn 
drinnen geschlafen wird. Wie das??
So soll was zusammen gefügt werden, 
was so nicht zusammen gehört. Schade!
Zur Erinnerung: Wir hatten schon 2020 
für die Kita einen Alternativplatz vorge-
schlagen. 600 m entfernt. An der Stadi-
onstraße.
Ohne all die Probleme.

Freie Wähler Göppingen (FWG)
www.freiewaehler-gp.de
Wolfgang Berge, Dr. Emil Frick,
Dr. Hans-Peter Schmidt, Rudi Bauer,
Wolfram Feifel

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

„Im Freihof – Stiftstraße, 1. Änderung“, 
Planbereich 51.5-4 in Göppingen-Faurndau

Aufstellung des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bau-
vorschriften

Der Gemeinderat der Stadt Göppingen 
hat am 10.03.2022 in seiner öffentliche-
ren Sitzung beschlossen, den Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Im Freihof – Stiftstraße, 1. Änderung“ 
nach § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen und 
die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB in Form 
einer öffentlichen Auslegung für die 
Dauer eines Monats mit Gelegenheit zur 
Äußerung und zur Erörterung der Pla-
nung durchzuführen. Maßgebend sind 
die Vorentwürfe in der Fassung vom 
24.01.2022.

Geltungsbereich
Die Lage des Plangebiets ergibt sich aus 
folgendem Kartenausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
02.12.2021 entschieden, den Entwurf 
des Büros Baldauf Architekten, Stuttgart 
als Sieger der Planungskonkurrenz „Im 
Freihof – Stiftstraße“ anzuerkennen. Das 
Konzept sieht eine abwechslungsreiche 
Bebauung mit bis zu 45 bis 50 Wohn-
einheiten im südlichen Bereich vor. Für 
das Gebiet soll nun auf Grundlage dieses 
Entwurfs der bestehende Bebauungsplan 
nach §13a BauGB geändert werden, um 
die Ergebnisse der Planungskonkurrenz 
für die künftige Bebauung verbindlich 
festzusetzen. 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung
Der Vorentwurf des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften werden 
vom 14. April 2022 bis einschließlich 14. 
Mai 2022 beim Fachbereich Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und Baurecht, 
Nördliche Ringstraße 35, Ebene 1 wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten öffent-
lich ausgelegt. Hier werden auch Aus-
künfte erteilt.

Der Entwurf des Bebau-
ungsplans mit Satzung 
über örtliche Bauvorschrif-
ten und die Begründung 
sowie die wesentlichen 
bereits vorliegenden um-

weltbezogenen Stellungnahmen können 
während der Auslegungsfrist (14.04.2022 
– 14.05.2022) auch im Internet unter ht-
tps://www.goeppingen.de/11161727 ab-
gerufen werden.

Abgabe von Stellungnahmen
Während der Auslegungsfrist können 
von der Öffentlichkeit (hierzu zählen auch 
Kinder und Jugendliche) Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Fachbereich Stadtentwicklung, 
Stadtplanung und Baurecht (auch digi-
tal an bauleitplanung@goeppingen.de) 
oder jeder anderen Dienststelle der Stadt 
Göppingen abgegeben werden. Über sie 
entscheidet der Gemeinderat in öffent-
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licher Sitzung. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. Es wird gebe-
ten, die volle Adresse anzugeben. 

Öffnungszeiten der Planauslage 
des Fachbereichs Stadtentwicklung, 
Stadtplanung und Baurecht
Montags von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr, 
dienstags, mittwochs und freitags von 
08:00 – 12:00 Uhr sowie donnerstags 
von 13:30 – 18:00 Uhr.
Die aktuelle Corona-Verordnung und die 
Hygienemaßnahmen sind zu beachten.
Für einen Termin im Referat Stadtentwick-
lung und Stadtplanung wird um eine vor-
herige Kontaktaufnahme per E-Mail an 
stadtplanung@goeppingen.de gebeten.

Wir speichern und verar-
beiten Ihre Daten nach der 
EU-DSGVO. Ihre Betroffe-
nenrechte sind unter dem 
folgenden Link abrufbar: 
https://www.goeppingen.

de/15122247

Bürgermeisteramt

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus

Die allgemeinen Sprechzeiten im Rathaus 
sind

Montag 8 bis 13 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Bitte beachten: Einzelne Dienststellen ha-
ben abweichende Sprechzeiten

Die Telefonzentrale 07161 650-1400 ist 
besetzt

Montag 8 bis 13 und 13:30 bis 16:30 Uhr
Dienstag 8 bis 12 und 13 bis 16:30 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 und 13 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

ipunkt im Rathaus
Montag 9 bis 17 Uhr
Dienstag 9 bis 17 Uhr
Mittwoch 9 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 17 Uhr
Freitag 9 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Bürgerbüro im Rathaus
Montag 8 bis 13 Uhr 
Dienstag 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr  
(nachmittags nur mit Termin)
Mittwoch 8 bis 13 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 13 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr (nur mit Termin)

Standesamt im Rathaus
Montag 8 bis 13 Uhr 
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr  
(nachmittags nur mit Termin)
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Ausländerbehörde (Friedrichstraße 45)
Montag 7 bis 13 Uhr 
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr  
(nachmittags nur mit Termin)
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Maskengebot in städtischen Dienst-
stellen
In den städtischen Dienststellen gilt auch 
für Besucher*innen ein Maskengebot. 
Dringend empfohlen wird das Tragen ei-
ner FFP2-Maske, die dem Eigen- und dem 
Fremdschutz dient, mindestens aber einer 
medizinischen Maske zum Fremdschutz.  
Das betrifft das Rathaus am Marktpatz 
und das Technische Rathaus in der Nörd-
liche Ringstraße 45 sowie alle Außen-
stellen der Stadtverwaltung inklusive der 
Bezirksämter. Zusätzlich wird eine Termin-
vereinbarung empfohlen. Behördengän-
ge sollten möglichst und auf dringende 
Angelegenheiten begrenzt werden; An-
liegen können per E-Mail, per Telefon 
oder schriftlich mitgeteilt werden. Die 
Öffnungszeiten, Ansprechpartner*innen 
und Kontaktdaten zu den einzelnen Be-
reichen sind auf der Homepage www.
goeppingen.de, Bereich Bürgerservice, 
zu finden. Dort besteht auch die Mög-
lichkeit, für viele Bereiche einen Termin 
online zu vereinbaren und verschiedene 
Anträge herunter zu laden.
Eventuell weitergehende Vorschriften für 
kulturelle Einrichtungen und Veranstal-
tungen, für Kindertagesstätten sowie für 
Einrichtungen der kritischen Infrastruktur 
gelten weiterhin.

AUS DEM STANDESAMT

Geburten

07.03.2022
Vlad Schreiner, Sohn von Vivien Gorgyan 
und Artem Schreiner, Jahnstraße 109, 
73033 Göppingen

18.03.2022
Lara Gruber, Tochter von Xenia und Pa-
trick Gruber, Schieferstraße 16, 73037 
Göppingen

26.03.2022
Elisa Eliana Becer, Tochter von Annasta-
sia und Gabriel Becer, Wiesenstraße 11, 
73035 Göppingen

Sterbefälle

23.03.2022
Dieter Willi Bolch, Müglitzer Weg 7, 
73033 Göppingen

Lisa Johanna Marie Stammer, Gartenstra-
ße 13, 73033 Göppingen

24.03.2022
Michael Rochus, Georg-Boehringer-Weg 
53, 73033 Göppingen

27.03.2022
Maria Ileana Mutter, geb. Mokk, Tobel-
bachstraße 14, 73035 Göppingen

Pavel Glazer, Hohenstaufenstraße 31, 
73033 Göppingen

28.03.2022
Maria Rieger, geb. Baumhauer, Wichern-
weg 1, 73035 Göppingen

29.03.2022
Manfred Reinhard Spranger, Öchslinstra-
ße 13, 73033 Göppingen

WIR GRATULIEREN

Altersjubilare

Kernstadt

06.04.2022
Frau Regina Zimmermann, 95. Geb.

07.04.2022
Herrn Pius Kuhn, 70. Geb.
Herrn Norbert Kraft, 70. Geb.
Frau Anneliese Bok, 80. Geb.
Frau Irene Hahn, 85. Geb.
Frau Edith Schmid, 90. Geb.

08.04.2022
Frau Milina Marinkovic, 70. Geb.
Herrn Giuseppe Imprescia, 70. Geb.
Herrn József Bróthág, 70. Geb.
Frau Nora Fischer, 70. Geb.
Frau Ingrid Kober, 85. Geb.

09.04.2022
Frau Christa Dörr-Großmann, 75. Geb.
Frau Maria Butto‘, 80. Geb.

10.04.2022
Frau Adelheid Dunareanu, 70. Geb.
Herrn Horst Bellmann, 70. Geb.
Frau Christa Schulz, 75. Geb.

11.04.2022
Herrn Dieter Läßle, 70. Geb.
Herrn Jozef Kustec, 70. Geb.
Frau Karin Heinrich, 75. Geb.
Herrn Mustafa Tas, 75. Geb.
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Bartenbach

08.04.2022
Frau Gisela Mack, 80. Geb.

10.04.2022
Herrn Henryk Cichocki, 70. Geb.

Bezgenriet

10.04.2022
Herrn Werner Kießling, 85. Geb.

Faurndau

06.04.2022
Frau Adalet Dönmez, 80. Geb.

07.04.2022
Herrn Matteo Attanasio, 70. Geb.

Hohenstaufen

07.04.2022
Frau Irmgard Pix, 75. Geb.

Holzheim

06.04.2022
Herrn Florian Maciaszczyk, 70. Geb.
Herrn Eugen Reik, 85. Geb.

11.04.2022
Herrn Karl Mäusnest, 80. Geb.

Jebenhausen

08.04.2022
Frau Esther Schneider, 95. Geb.

09.04.2022
Frau Angelika Gänzle, 75. Geb.

10.04.2022
Herrn Gerd Höchstetter, 80. Geb.

Ehejubilare

Faurndau

11.04.2022
Goldene Hochzeit
Ehepaar Anna Lisa und Calogero Bonin-
contro

Holzheim

06.04.2022
Diamantene Hochzeit
Ehepaar Christa und Heinz Grünenwald

11.04.2022
Goldene Hochzeit
Ehepaar Walentina und Nikolaj Wollsch-
midt

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene
Montag, 11. April
18 Uhr Ökumenischer Kreuzweg; von der 
Stadtkirche über St. Maria und Friedens-
kirche zum Marktplatz (abschließendes 
Friedensgebet)

Evangelische Kirchengemeinden

Stadtkirche
Schlossplatz 8, 73033 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Freitag, 8. April
17 Uhr ökumenischer Jugendkreuzweg
Samstag, 9. April
11 Uhr Wort und Musik zur Marktzeit 
(Wahl/Straub)
19:30 Uhr Lese-Abend über Dietrich Bon-
hoeffer und Maria von Wedemeyer

Oberhofenkirche
Oberhofenstraße 20, 73033 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst (T. Comtesse)

Oberhofengemeindehaus
Ziegelstraße 2, 73033 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 10. April
10 Uhr Kindergottesdienst

Reuschkirche
Nördliche Ringstraße 105, 73033 Göp-
pingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 10. April
9:30 Uhr Gottesdienst (Dieterich)

Martin-Luther-Gemeindezentrum
Fuchseckstraße 32, 73037 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 10. April
9:30 Uhr Gottesdienst (Schleicher)

Waldeckkirche
Keplerstraße 17, 73035 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 10. April
10:30 Uhr Mini-Gottesdienst (Schleicher)

Bartenbach
Gemeindezentrum, Fehlhalde 4, 73035 
Göppingen
www.ev-kirche-bartenbach.de

Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst (Maier)

Bezgenriet
Laurentiuskirche, Badstraße 27, 73035 
Göppingen
www.ev-kirche-bezgenriet-1.jimdosite.com
Sonntag, 10. April
10:30 Uhr Gottesdienst (Stephanek)

Faurndau
Stiftskirche, Stiftstraße 16, 73035 Göp-
pingen
www.evangelisch-faurndau.de
Sonntag, 10. April
10 Uhr Familiengottesdienst – Kirche 
Kunterbunt in und um die Stiftskirche; 
um Anmeldung bis 6. April wird gebeten 
unter gemeindebuero.faurndau@elkw.de

Kirchengemeinde am Hohenstaufen
www.kirche-am-hohenstaufen.de
Sonntag, 10. April
10:15 Uhr Familiengottesdienst zu Palm-
sonntag in der Leonhardskirche, M (Scheck)
Montag, 11. April
20 Uhr ökumenisches Friedensgebet für 
die Ukraine in der Barbarossakirche, H

Holzheim
St. Bernhardkirche, Pfarrsteige 11, 73037 
Göppingen
www.gemeinde.holzheim-gotthardt.elk-
wue.de
Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst (Müller-Volz)

St. Gotthardt
Eschenbacher Straße 12, 73037 Göppingen
www.gemeinde.holzheim-gotthardt.elk-
wue.de
Sonntag, 10. April
9 Uhr Gottesdienst (Müller-Volz)

Manzen-Ursenwang
Johanneskirche, Schieferstraße 2, 73037 
Göppingen
www.kirche-manzen-ursenwang-schlat.de
Sonntag, 10. April
9:15 Uhr Gottesdienst (Zyball)

Jebenhausen
Jakob-Andreä-Kirche, Herdweg 36, 
73035 Göppingen
www.gemeinde.jebenhausen.elk-wue.de
Sonntag, 10. April
9:15 Uhr Gottesdienst mit Familie Lipp 
und ihren Gästen aus der Ukraine (Ste-
panek)

Die APIS – Evang. Gemeinschaft
Rosenplatz 7, 73033 Göppingen
www.goeppingen.die-apis.de
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Bibeltreff

Katholische Kirchengemeinden

Christkönig
Adolf-Kolping-Straße 1, 73033 Göppingen
www.stm-ck.de
Donnerstag, 7. April
15 Uhr Rosenkranzgebet
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Freitag, 8. April
18 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde
Samstag, 9. April
14 Uhr Gottesdienst der Erstkommunion-
kinder
Sonntag, 10. April
11 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Segnung 
der Palmen
14 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde
Montag, 11. April
17 Uhr stille Anbetung
Dienstag, 12. April
17:25 Uhr Rosenkranzgebet
18 Uhr Eucharistiefeier mit Verteilung der 
Heiligen Öle

St. Maria
Ziegelstraße 9, 73033 Göppingen
www.stm-ck.de
Donnerstag, 7. April
18 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eu-
charistische Anbetung
Freitag, 8. April
8:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 9. April
14 Uhr Gottesdienst der Erstkommunion-
kinder
15 Uhr Beichtgelegenheit in polnischer 
Sprache im Pfarrhaus
16:30 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrhaus
17 bis 17:45 Uhr Rosenkranzgebet
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10. April
9:15 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung 
der Palmen
12:30 Uhr Eucharistiefeier der spanischen 
Gemeinde
18 Uhr Bußfeier

St. Josef
Raabestraße 3, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de
Freitag, 8. April
17 Uhr ökumenischer Jugendkreuzweg
Sonntag, 10. April
9:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Segnung 
der Palmen
19 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmen

St. Paul
Karl-Schurz-Straße 107, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de
Donnerstag, 7. April
18 Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde
Freitag, 8. April
18 Uhr Via Crucis der italienischen Ge-
meinde
Samstag, 9. April
16 Uhr Gottesdienst der Erstkommunion-
kinder
Sonntag, 10. April
11 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmen
16:30 Uhr Eucharistiefeier der italie-
nischen Gemeinde

Heilig Geist
Buchenrain 100, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de

Sonntag, 10. April
11 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmen
18 Uhr Bußfeier

Bartenbach - Johannesheim
In der Ebene 1, 73035 Göppingen
Sonntag, 10. April
8:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Bezgenriet Herz-Jesu-Kirche
Gleiwitzer Straße 12, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Freitag, 8. April
18 Uhr Eucharistiefeier

Faurndau Zur Heiligen Familie
Dammstraße 10, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Donnerstag, 7. April
18:25 Uhr Rosenkranzgebet
19 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 8. April
19 Uhr meditativer Wochenausklang mit 
Orgelmusik
Samstag, 9. April
10:30 Uhr Gottesdienst der Erstkommu-
nionkinder
Sonntag, 10. April
11 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmen
Dienstag, 12. April
18:30 Uhr ökumenischer Kreuzweg; Be-
ginn in der katholischen Kirche

Jebenhausen Bruder-Klaus-Kirche
Herdweg 26, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Sonntag, 10. April
9:15 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung 
der Palmen
Dienstag, 12. April
18:30 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Eucharistiefeier

Andere Kirchen

Evangelisch-methodistische Kirche 
(EmK)
Friedenskirche, Friedrichstraße 27
www.emk-goeppingen.de
www.facebook.com/emkgoeppingen
Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung (Ji-
jan Ha und Yvonne Bäuerle)
Dienstag, 12. April
19:30 Passionsandacht
Mittwoch, 13. April
19:30 Passionsandacht

Evang. Freikirchliche Gemeinde Göp-
pingen
(Baptisten) Stauferpark Göppingen
Martin-Luther-King-Straße 24 (Schule)
www.efg-goeppingen.de
Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst

Evang. Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Göppingen, Burgweg 4
www.efggp.de

Sonntags, 10 Uhr, interaktiver Online-
Gottesdienst
Dienstags, 18 Uhr, interaktives Bibelge-
spräch
Mittwochs, 19 Uhr, Hauskreis junger Leute
Alle Veranstaltungen erfolgen virtuell 
über Zoom. Die Zugangsdaten sind tele-
fonisch unter 07165 6969888 oder info@
efggp.de erhältlich.

Neuapostolische Kirche
Göppingen, Olgastraße 45
Maitis, Lenglinger Straße 10
Sonntag, 10. April
9:30 Uhr Gottesdienst (Göppingen und 
Maitis)

Panorama Kirche Göppingen
Hohenstaufenstraße 100
www.panorama-kirche.de
Freitags, 17:30 Uhr, „Royal Rangers“ 
Sonntags, 10 und 11:30 Uhr, Gottes-
dienst

Gemeinde für Christus
Frühlingstraße 4, Göppingen
Sonntag, 10. April
14 Uhr Gottesdienst
Online-Gottesdienste regelmäßig sonn-
tags um 10:15 Uhr unter www.gfc.onl. 
Weitere Informationen telefonisch unter 
07162 944977.

Die Christengemeinschaft – Michael-
Kirche
Christian-Grüninger-Straße 11
www.christengemeinschaft.de/goeppingen
Gottesdienste für die Erwachsenen:
Dienstags, 9 Uhr
Samstags, 9 Uhr
Sonntags, 10 Uhr
Gottesdienst für die Kinder:
Sonntags, 11:20 Uhr

Die Heilsarmee
Marktstraße 58, Göppingen
Telefon 07161 74217
Samstag, 9. April
13:30 Uhr Brotausgabe
Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst
Weitere Informationen und Online-Got-
tesdienste unter www.heilsarmee.de/
goeppingen/ueber-uns.html.

Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
letzten Tage
Zweig Göppingen, Poststraße 12
Telefon 07161 84403
www.kirchejesuchristi.org
Sonntags, 9:30 bis 10:30 Uhr, Abend-
mahlsversammlung

Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Bahnhofstraße 32,
www.jw.org
Alle Gottesdienste finden im Königreichs-
saal und parallel per Videokonferenz 
(Zoom) statt. Die Zugangsdaten können 
unter Telefon 07161 70415 oder das 
Kontaktformular auf www.jw.org erfragt 
werden.
Jehovas Zeugen Göppingen-Ost



20 GEPPO Nr. 14 – Mittwoch, 6. April 2022

Donnerstag, 7. April
19:15 bis 21 Uhr Verschiedene Kurzvor-
träge. Unter anderem: Wie man ein guter 
Freund sein kann.
Sonntag, 10. April
10 bis 11:45 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Echte Hoffnung – wo zu finden?). Bibel-
studium anhand des Wachtturms.
Jehovas Zeugen Göppingen-West
Mittwoch, 6. April
19 bis 20:45 Uhr Verschiedene Kurzvor-
träge. Unter anderem: Wer sind deine 
Onlinefreunde?
Samstag, 9. April
18 bis 19:45 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Echte Hoffnung – wo zu finden?). Bibel-
studium anhand des Wachtturms.

Word International Ministries
Marktstraße 8 (Citybau), 2. OG
Jeden Sonntag, 10:15 Uhr, Gottesdienst
Jeden Donnerstag, 18 Uhr, Gebetstreffen

NOTRUFE

Ärztliche Notdienste/
Apotheken-Notdienste

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Ei-
chertstraße 3, 73035 Göppingen, Telefon 
07161 64-4080; Öffnungszeiten: Sams-
tag, Sonntag, Feiertage: 8 bis 20 Uhr.
Patienten können ohne telefonische Vor-
anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 

Kostenfreie Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwendige Hausbesuche 
des Bereitschaftsdienstes: 116117.

Kinder- und Jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Ei-
chertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 20 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um 
Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik 
des Klinikum am Eichert gebeten (zentra-
le Rufnummer: 07161 64-0)

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Ge-
bäude 600, Tübingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 20 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für 
Wochenenden und Feiertage ist unter der 
Nummer 0711 7877766 zu erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Göppingen und Umgebung

Samstag, 9. / Sonntag, 10. April
Dr. S. Linckh, Bahnhofstraße 70, 73312 
Geislingen, 9 bis 12 Uhr und 17 bis 19 
Uhr, Telefon 07331 947173

Apotheken-Notdienste
Apotheken-Notdienstfinder

Telefon 08000 022833
Mobil-Telefon: 22833 oder im
Internet: www.aponet.de oder
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wichtige Rufnummern

Polizeirevier Göppingen
Telefon 07161 6323-60 oder -61

Polizeiposten Jebenhausen
Telefon 07161 42728

Polizei-Notruf  Telefon 110

Feuerwehr-Notruf/Rettungsdienst/
Notfallrettung  Telefon 112

Technische Notdienste

EVF-Störungsannahme
für Gas, Strom, Wasser und Fernwärme:
Telefon 0800 6101-767 (kostenlos)
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Ihr Vertrauen in guten Händen

Bestattungen Stock
für Göppingen und Umgebung

Tag u
nd Na

cht

erreic
hbar!

Telefon 07161 40046
Inh. Harald Riecker
Baronenwaldstr. 31

73035 Göppingen-Jebenhausen
www.bestattungen-stock.de

Bestattungen
Rieder

Wenn Ihr mich sucht;
sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei Euch sein.

Faurndau, im März 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 17. November 1938 † 21. März 2022

Thomas Mücke mit Familie
Christian Mücke mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im FriedWald Burg Plesse statt.

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo
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Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.
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VERANSTALTUNGEN

Hinweis an die Leser/innen

Die kostenlose Verteilung Ihres Amtsblatts an alle Haus-
halte basiert auf einer Entscheidung Ihres Gemeinde-/
Stadtrats. Damit soll den Bürgern/innen Ihrer Kommu-
ne die Gelegenheit geboten werden, voll informiert
am lokalen Leben teilzunehmen. Spätestens wenn Sie
dazu aufgerufen sind, Gemeinde-/Stadträte und Ihre/n
Bürgermeister/in zu wählen, ist es wichtig, beurteilen
zu können, mit welchem Engagement und mit welchen
Maßnahmen die Kandidaten sich bisher für das Wohl
Ihrer Kommune eingesetzt haben. Sie müssen als infor-
mierte/r Bürger/in Ihre Entscheidung treffen. Damit Sie
über die amtlichen Vorgänge in Ihrer Gemeinde immer
auf dem Laufenden sind, brauchen Sie das Amtsblatt.
Das Amtsblatt informiert darüber hinaus über wichtige
Termine, interessante Veranstaltungen und attraktive
Angebote von lokalen Gewerbetreibenden.

Wenn Sie trotzdem das Amtsblatt nicht in Ihrem Brief-
kasten haben möchten, respektiert das der Verlag. Aber
helfen Sie bitte den Austrägern/innen mit einer klaren
Anweisung. Unklare Formulierungen wie „Keine kosten-
lose Zeitung einwerfen“ oder „Kein Anzeigenblatt“ rei-
chen nicht aus. Das Amtsblatt ist das amtliche Veröffent-
lichungsorgan der Gemeinde, also weder eine Zeitung
noch ein Anzeigenblatt. Viele Bürger/innen wollen zwar
kein kostenloses Blatt in ihrem Briefkasten, wohl aber
das Amtsblatt. Sollten Sie trotz aller Vorteile kein Amts-
blatt wünschen, versehen Sie also bitte Ihren Briefkasten
mit der klaren Anweisung „Bitte kein Amtsblatt“. Dann
wissen die Austräger/innen, woran sie sind, und sie wer-
den IhrenWunsch respektieren.

Ihr Verlag NussbaumMedien
www.nussbaum-medien.de

In eigener Sache

Finde Coupons 
in deiner Nähe!

Mit dem Nussbaum Club kannst du attraktive 
Coupons bei unseren Partnern in ganz Baden-
Württemberg einlösen.

Mit unserer App geht’s noch 
einfacher: In der Live-Map 
siehst du immer, welche 
Partner sich in deiner Nähe 
befinden.

Ladedir jetzt dieNussbaum

ClubAppkostenlos herunter

In 6 Jahren zum Abitur auf demWirtschaftsgymnasium ab Klasse 8
Schnuppernachmittag an der Kaufmännischen Schule Göppingen
Wer: alle Schüler/innen, die zurzeit die Klasse 7 besuchen und

deren Eltern
Was: Persönliches Kennenlernen mit Informationen zum

Wirtschaftsgymnasium, Schulhausführung und Schnupper-
unterricht in den FächernWirtschaft und Spanisch

Wann: Mittwoch, 27. April 2022, 14:00 Uhr
Wo: Kaufmännische Schule Göppingen

Mehr Infos zur Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage:
www.ks-goeppingen.de

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder
so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen,
dass in jeder Zeile, jeder Spalte und
jedem der kleinen 3x3-Quadrate
jede der Ziffern von 1 bis 9 genau
einmal vorkommt.

Lösung:Aufgabe:

1 8 3 5 2

2 1 6

4 7 3

4 8 1

6 5

3 5 9

2 8 4

9 6 7

4 7 2 5 9

176839542

853214967

924576318

749652831

261398754

385741296

612983475

598467123

437125689

Sudoku
Nr. 14 | 2022 | mittel
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UNTERRICHT AUTO

VERSCHIEDENES

GÜNSTIGE MATHE-NACHHILFE
von ehem. Mathematik-Student.

Aaron Lorey, 07171 9229396

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

21.–24. APRIL 2022
www.fruehjahrsmessen-Stuttgart.de

Programm Highlights
Vinothek mit rund 150 deutschen Weinen
3-Gänge Menüs von Slow Food ChefköchInnen
Future Fashion Movie Night und faire Modeschauen
Bienale - Artenvielfalt und Bienengarten
1. Baden-Württembergische Grillmeisterschaft
Probefahrt-Parcours: sämtliche E-Fahrzeuge bis
hin zum E-Camping Van testen

Zeitgleich: Retro Classics - die Messe für Oldtimer
und Fahrkultur

Deutschlands größter Messeverbund zum
„Bewussten Leben“ geht wieder an den Start:
Mit den Themen Slow Food und Fairer Handel,
Garten und Grillen, Elektromobilität und
Energieeffizienz geben die Aussteller jede Menge
Denkanstöße für das kleine Glück und einen
nachhaltigen Alltag.

Das Schöne am Frühling ist, dass er
immer dann kommt, wenn man ihn
am dringendsten braucht. Jean Paul

Biete Nachhilfe an (Studentin)
In den Fächern Englisch und Deutsch, Klasse 5 bis 13
Tel. 017664423710

LIMITIERTES FRÜHJAHRSANGEBOT !!!
SOFORT verfügbarer POOL 9,00 m x 3,77 m
Weltmarktfürer "Polyfaser" 20 Jahre Garantie.
Inklusive: Kostenloser Saug-Roboter im Wert von
2.000,00 €. Kontakt: Bruhi Schwimmbadbau seit 1993.
Herr Veigel  0171 51 00004

Kurzer Weg
zum guten Service!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Tel.: 07023 / 7 49 20
www.pbi-bissingen.de

MFH GP-Faurndau - NEU -
3,5 Zimmer, ca. 84 m² Wfl.,
inkl. Balkon € 389.900,-

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Ihr Immobilienexperte:
Benedikt Bauer
Telefon 0711 23 955-129
Mobil 01525 38 07 509
b.bauer@garant-immo.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre
lebenslange Wohnrente,

denn zu Hause ist es am schönsten!

Im eigenen Zuhause bleiben
Monatliche Zusatzrente
Keine Instandhaltungskosten

Werden auch Sie Wohnrentner!

Rufen Sie mich an, ich berate Sie
gerne kostenlos.

0711-7696060www.miller-immo.de

HAUS ZUM KAUFEN GESUCHT!
1-3 Familienhaus (freistehend, Doppel- oder Reihenhaus)

in Göppingen und Umgebung für gute Kunden.

Junge Familie mit 3 Kinder
sucht Ein oder Mehrfamilienhaus mit Garten in Uhingen
oder Faurndau. Auch renovierungsbedürftig. Tel: 0172
7638962.

Mehrfamilienhaus gesucht
(mindestens 3 Wohnungen oder mehr) zur Kapitalanlage
im Raum Göppingen. Rufen Sie mich gerne an  0176/
60017292
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STELLEN

MIETGESUCHE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen und in Stuttgart sind wir auch

in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Übernahme eines Bezirkes ab sofort
Am Berg, Friedhofstr., Im Freihof,
St. Galler-Str., Teckstr. usw.

für das Amtsblatt Geppo -
Der Stadtbote

Verteilung: Mittwoch

Wir suchen

Suche für meine Eltern
(Rentner) 3-Zi-Wohng., mögl. EG/Aufzug, gerne Garten-
nutzg., Raum GP/unt. Filstal/Wendlg. WM bis ca. 750 €.
Tel. tägl. ab 16 Uhr außer Do, rufe gerne abends zurück!
0178-4989775
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Mit über 150 Fachgeschäften gehört pro optik zu den
drei führenden Augenoptikergruppen in Deutschland.
Wir bieten moderne und vielseitige Arbeitsplätze,
attraktive Gehälter und beste Aufstiegschancen. Es
lohnt sich also, zu pro optik zu kommen.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Kirchheimer
Straße 3, 73061 Ebersbach/Fils oder per E-Mail an:
spannagel@prooptik.de. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen für sofort

Augenoptikerm/w/d

und für September 2022

Auszubildende
Augenoptik m/w/d

Wir suchen Sie in Festanstellung/Aushilfe ab sofort.
Senden Sie uns Ihre Unterlagen an bewerbung@hardy.de

Hardy‘s
Freundliche Taxifahrer (m/w/d)

FlughafenTransfer & Taxi
Durch die gegenwärtigen Veränderungen in der Arbeitswelt er-
geben sich für Berufstätige neue beru� iche Perspektiven. Davon 
sind 52 Prozent der Erwerbstätigen in Deutschland überzeugt, wie 
die New Work-Umfrage eines Personaldienstleisters in Kooperati-
on mit MenteFactum zeigt. „Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese 
Chancen auch zu nutzen“, weiß Eva-Maria Sieland, Expertin für 
Personalvermittlung.

Die New Work-Umfrage zeigt, 
dass sich nur jeder dritte Be-
schä� igte unter 30 Jahren mit 
seinem Arbeitgeber identi� ziert. 
Unternehmen sind bereit, sich 
stärker ins Zeug legen, um Ta-
lente von sich zu überzeugen. 
Homeo�  ce? Gute Bezahlung? 
Flexible Arbeitszeit? Ergebni-
sorientierte Projektarbeit statt 
40 Stunden absitzen? Bewer-
berinnen und Bewerber haben 
jetzt die Chance, die Must-haves 
für ihren Traumjob auszuhan-
deln. „Eine Tischtennisplatte im 
Pausenraum macht noch lange 
keine tolle Unternehmenskul-
tur“, warnt Eva-Maria Sieland. 
Um einen Arbeitgeber zu � n-
den, der sich wirklich um das 
Wohl seiner Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sorgt, rät die 
Expertin, Unternehmen im Job-
Interview richtig auf den Zahn 
zu fühlen. Dazu hil�  es, aktiv 
Fragen zu stellen: Wie wird eine 
gute Work-Life-Balance sicher-
gestellt? Wie für die Gesundheit 
der Belegscha�  gesorgt? Und 
wie scha� en Unternehmen eine 
Atmosphäre, in der sich alle 
wertgeschätzt fühlen?

Arbeitsort: Egal
Remote Work wird in vielen 
Unternehmen zum neuen Stan-

dard und ö� net die Türen für 
spannende Aufgaben jenseits 
des festen Büros und weitab des 
eigenen Wohnorts, ohne lan-
ges Pendeln. Das erweitert die 
Auswahl sowohl für Bewerber, 
als auch Firmen – und zeigt 
neue Job-Möglichkeiten auf, die 
vor wenigen Jahren noch nicht 
denkbar waren. Zudem sind 
65 Prozent der Beschä� igten in 
Deutschland laut Umfrage der 
Meinung, dass sie sich weiter-
entwickeln müssen, um relevant 
für den Arbeitsmarkt zu blei-
ben. Fort- und Weiterbildungen 
können neben dem aktuellen 
Job absolviert oder zum aktiven 
Füllen einer Lücke im Lebens-
lauf genutzt werden. Wer noch 
nicht � t für den Traumjob ist, 
sollte die Zeit also nutzen, um 
das eigene Bewerberpro� l zu 
schärfen. „Das Bewerberpro-
� l muss aber nicht 1:1 auf die 
Stellenausschreibung passen“, so 
Eva-Maria Sieland. „Zukun� s-
gewandte Arbeitgeber suchen 
vor allem nach Menschen mit 
starken So�  Skills wie analyti-
schem Denkvermögen und ho-
her Resilienz. Wenn es um fach-
liches Know-how geht, sind sie 
o�  bereit, High Potentials in eine 
Position hinein zu entwickeln.“ 
(ots/Randstad Deutschland/red)

Berufl icher (Neu-)Start

Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus

www.jobsuche-bw.de

AUSBILDUNGSBETRIEBE

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER &
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JOBS MIT
ZUKUNFT

Die Kurfess Gebäudetechnik GmbH bietet attraktive
freie Stellen als:

Elektromeister (m/w/d)
Sie organisieren und sichern den Betrieb von elektro-
nischen Anlagen, führen Prüfungen, Wartungen und
Instandsetzungen durch. Zusätzlich sind Sie vertraut mit
Gefährdungsbeurteilung und Betriebsanweisungen.
Sie verfügen über eine mehrjährige Berufserfahrung im
Bereich der Elektronik und sind versiert im Umgang mit
Kunden.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre
aussagekräftige Bewerbung per E-Mail. Ausführliche
Informationen erhalten Sie telefonisch oder per E-Mail.

Kurfess Gebäudetechnik GmbH
Neuwiesenstraße 1 | 73312 Geislingen | www.kurfess.de
Tel. 07331 – 29-0 | Fax 07331 – 29-400 | info@kurfess.de

JOBS MIT
Perspektive

Lust auf einen attraktiven Arbeitsplatz in einem modernen,
zukunftsweisenden Unternehmen?

Wir haben derzeit offene Stellen als:

Service-Monteur (m/w/d)
für Lüftungsanlagen
für Heizungsanlagen
Aufgaben: Inbetriebnahme, Überwachung und Wartung von
gebäudetechnischen Anlagen

Wenn Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Anlagen-
mechaniker oder Elektriker haben und noch dazu über eine
ausgeprägte Teamfähigkeit und eine große Portion Motivation
verfügen, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
per E-Mail.

Kurfess Service GmbH
Neuwiesenstraße 1 | 73312 Geislingen | www.kurfess.de
Tel. 07331 – 29-0 | Fax 07331 – 29-400 | info@kurfess.de

Gehälter sind bei vielen Unternehmen nach wie vor ein wohlbe-
hütetes Geheimnis, über das bis zum Ende im Bewerbungsprozess 
nicht gesprochen wird. Dabei ist das Gehalt für neun von zehn Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmern das entscheidende Kriteri-
um bei der Jobwahl. „Es ist höchste Zeit, dieses Geheimnis zu lüften. 
Wenn wir das Thema noch länger totschweigen, wird sich der Gen-
der Pay Gap niemals schließen“, sagt Arbeitsmarktexperte Dr. Tobias 
Zimmermann. „Jeder Mensch verdient von vorneherein zu wissen, 
was seine Leistung wert ist.“ Wer auch in Zukunft die passenden 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für sich gewinnen will, sollte Ge-
haltsspannen transparent in Jobbeschreibungen angeben, rät Zim-
mermann. (ots/StepStone/red)

Jobs aus der Region � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de

Das Schweigen muss aufhören

Foto: Neustockimages/E+/GettyImagesPlus

Wer sich auf einen neuen Job bewirbt, weiß: Die Frage nach den 
Stärken und Schwächen wird kommen – auch wenn es mittlerweile 
unterschiedlichste Möglichkeiten gibt, wie diese abgefragt werden. 
Doch vielen Jobsuchenden fällt es gar nicht so leicht, diese zu be-
antworten. Dabei werden persönliche Eigenscha� en immer wich-
tiger bei der Suche nach einem passenden Job.

Persönliche Eigenscha� en sind 
wichtiger als beru� iche Erfah-
rung. Rund Dreiviertel der Be-
fragten einer Studie unter Füh-
rungskrä� en und Recruitern 
sind der Meinung, dass persön-
liche Eigenscha� en die wichtigs-
ten Faktoren bei der Auswahl 
der passenden Kandidaten seien 
– noch vor der beru� ichen Er-
fahrung. Und 87 Prozent glau-
ben sogar, dass die persönlichen 
Faktoren in Zukun�  noch an 
Bedeutung gewinnen werden. 
Soziale Kompetenzen liegen auf 
Platz 3. Formelle Abschlüsse oder 
gar Noten scheinen im Gegensatz 
dazu weniger wichtig. „Gerade 
die Corona-Pandemie zeigt, dass 
immer mehr Menschen als Quer-

einsteiger neue Jobs ausüben, in 
denen sie wenige oder keine Vor-
kenntnisse besitzen. Umso wich-
tiger sind hier bei der Bewerbung 
So�  Skills“, sagt Karriere-Exper-
tin Lea Schröder. „Wir beobach-
ten, dass Unternehmen bei den 
Einstellungskriterien ein zuneh-
mendes Augenmerk auf die soge-
nannten weichen Faktoren legen 
und es sich zum Ziel machen, 
dass die neuen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zur Unterneh-
menskultur passen.“ Aber welche 
So�  Skills müssen Angestellte in 
Zukun�  mitbringen? Unter den 
Top 3 liegen Kommunikations-
fähigkeit, Flexibilität und Organi-
sationsfähigkeit. 
(ots/StepStone/red)

Jobs aus der Region � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de

„Ich bin teamfähig“
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Die Evangelische Kirchengemeinden Holzheim
sucht für ihren Kindergarten „Lummerland“ baldmöglichst eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) nach §7 KiTaG

mit einem Beschäftigungsumfang von 50% (20 Wochenstunden).
Die Anstellung erfolgt zunächst befristet als Krankheitsvertretung.
Wir erwarten:

• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Erfahrung und Offenheit zur Zusammenarbeit im Team und mit
den Eltern

• Bereitschaft zur konzeptionellen Arbeit und zur Erweiterung des
Fachwissens

• Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde
• Vermittlung von christlichen Werten und Mitwirkung bei religions­
pädagogischen Angeboten

• Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche bzw. zu einer christlichen
Kirche (ACK­Kirche)

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit im Team
• Zusammenarbeit mit den Eltern / Erziehungspartnerschaft
• engagierte Kolleg/­innen
• fachliche Begleitung und Fortbildungen
• Anstellung nach KAO (TVöD/SuE)
• Zusatzversorgung (ZVK)

Schwerbehinderte Bewerber/­innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Haben Sie Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die
Evangelische Kirchenpflege
Schieferstraße 2, 73037 Göppingen
E-Mail: kirchenpflege@gp-holzheim.de
Auskünfte erteilt Kirchenpfleger Thomas Kleinbach, Tel.: 07161­5076465.

Mobiles Arbeiten, Sicherheit, attraktives Gehalt und soziale Leis-
tungen sind für die Deutschen wichtige Jobkriterien. Doch auch 
Karrierechancen und eine angenehme Arbeitsatmosphäre sind 
wichtige Aspekte.

„Arbeitsplatzsicherheit, ein at-
traktives Gehalt und Sozialleis-
tungen stehen für Mitarbeiten-
de seit Jahren an erster Stelle“, 
zitiert Personalexpertin Petra 
Timm die Ergebnisse einer ak-
tuellen Befragung, die seit 21 
Jahren durchgeführt wird und 
in 34 Ländern regelmäßig die 
Stimmung bei den Arbeitneh-
mern untersucht. „Beim Gehalt, 
bei den Sozialleistungen und bei 
den Karrieremöglichkeiten gibt 
es für deutsche Unternehmen 
allerdings noch Au� olbedarf, 
um Arbeitskrä� e auf dem loka-
len Arbeitsmarkt zu gewinnen 
oder zu halten“, so Timm. Hohe 
Zugkra�  hat auch die Möglich-

keit, im Homeo�  ce oder mo-
bil zu arbeiten. Von Zuhause 
arbeiten zu können, ist dabei 
vor allem Frauen ein Anliegen. 
So wünscht sich mit 47 Prozent 
fast jede Zweite diese Option 
auf eine � exible Gestaltung des 
Arbeitsumfelds. Ob die Ar-
beitsumgebung hingegen co-
ronasicher ist oder nicht, rückt 
als Kriterium für die Wahl des 
Arbeitgebers mehr und mehr in 
den Hintergrund.

Die Mehrheit der Beschä� igten 
legt Wert auf eine angenehme 
Arbeitsatmosphäre und eine 
gute Work-Life-Balance. (txn/
Randstad/red)

Jobs aus der Region � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de

Was sich Arbeitnehmer wünschen



Anzeigen  |  29GEPPO  •  6. April 2022  •  Nr.  14

Die Evang. Verbundkirchengemeinde Göppingen

sucht ab sofort eine

pädagogische Fachkraft (w/m/d) 100%
für die Kindertagesstätte Sonnenbrücke

Sie
sind Erzieher/in oder anerkannte Fachkraft (m/w/d) nach dem KiTaG,
haben Freude daran, mit Kindern im U3- und Ü3-Bereich zu arbeiten,
können sich mit unseren Schwerpunkten Sprachförderung,
Religionspädagogik und Bewegung identifizieren,
bevorzugen eine aktive Mitarbeit im Rahmen des Orientierungsplanes,
gehören der evangelischen, katholischen oder einer anderen Mitgliedskirche
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) an.

Wir
bieten Ihnen eine Anstellung nach KAO/TVöD mit attraktiven
Zusatzleistungen im Rahmen der Elternzeitvertretung,
sorgen dafür, dass sich Familie und Beruf vereinbaren lassen,
ermöglichen Ihnen eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit interessanten
Entwicklungsperspektiven und
begrüßen die Bewerbung schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagekräftige Bewerbung - gerne auch online - richten Sie bitte bis zum
24. April 2022 an die
Evangelische Kirchenpflege Göppingen, Pfarrstraße 45, 73033 Göppingen
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Thumm, Tel. 07161- 9636731
E-Mail: Kirchenpflege.Goeppingen@elk-wue.de

•
•
•

•
•

•

•
•

•

Die Hohenstaufenstadt Göppingen (ca. 60.000 Einwohner*innen) ist Mittelzentrum in verkehrsgünstiger
Lage und bedeutender Wirtschaftsstandort mit einer langen industriellen Tradition in der Metropolregi-
on Stuttgart. Ein vielfältiges kulturelles und sportliches Angebot mit zahlreichen attraktiven Freizeitakti-
vitäten und guten Einkaufsmöglichkeiten ist vorhanden.

Zur Verstärkung unseres Teams im Referat Friedhof suchen wir baldmöglichst eine*n

Gärtner*in (w/m/d)
(Vergütung bis EG 5TVöD, Vollzeit, befristet als Krankheitsvertretung)

Unsere Grundsätze
Jeder Mensch ist individuell. Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Jetzt sind Sie am Zug!
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis spätestens 01.05.2022 über unsere Homepage
www.goeppingen.de. Nähere Auskünfte zum Aufgabengebiet erhalten Sie vom Leiter des Referats
Friedhof, Herrn Swoboda (Tel. 07161/650-8780). Für allgemeine Rückfragen steht Ihnen Frau Beischer
vom Referat Personal (Tel. 07161/650-1321) zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie unter www.goeppingen.de.

Ihr Profil
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum*r

Gärtner*in bzw. Landschaftsgärtner*in oder haben eine ver-
gleichbare Ausbildung und bringen Freude an der Arbeit im Grü-
nen mit.

• Selbstständiges und motiviertes Arbeiten ist für Sie ebenso
selbstverständlich wie eine gute Teamfähigkeit.

• Zuverlässigkeit und ein freundliches und verantwortungsbe-
wusstes Auftreten im Kontakt mit unseren Kunden runden Ihr
Profil ab.

• Der Besitz eines Führerscheins der Klasse B ist von Vorteil.

Unser Angebot
• Wir bieten Ihnen eine vielseitige und verantwortungsbewusste

Tätigkeit in einem erfahrenen und engagierten Team.
• Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bei unseren Mitarbei-

ter*innen nehmen wir ernst. Eine Besetzung der Stelle durch In-
anspruchnahme von Teilzeitmodellen ist deshalb grundsätzlich
vorstellbar.

• Die leistungsgerechte Vergütung erfolgt bei Vorliegen der per-
sönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 5 TVöD, zuzüglich
einer tariflichen Jahressonderzahlung und einer leistungsbezo-
genen Prämie

Ihr Aufgabengebiet
• Pflege und Unterhaltung der Grünanlagen unserer städtischen Friedhöfe
• Mitwirkung als Bestattungsordner*in, Sargträger*in oder Helfer*in bei Bestattungen

Wir suchen Interviewer/innen
für die Wiederholungsbefragung des Zensus 2022!

Für die Durchführung von Interviews im Rahmen der sogenannten
Wiederholungsbefragung des Zensus 2022 sucht das Statistische Landesamt in
ganz Baden-Württemberg ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte. Die
Wiederholungsbefragung dient der Qualitätsbewertung des Zensus. Dazu
werden Personen, die während der Haupterhebung des Zensus bereits befragt
wurden, ein weiteres Mal interviewt.

Interessierte sollten zuverlässig und verschwiegen, aber auch kommunikativ
sowie mobil sein. Gute Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt, weitere
Sprachkenntnisse sind von Vorteil. Die Erhebungstätigkeit erstreckt sich bei
freier Zeiteinteilung von Juni bis Oktober 2022 in einem abgestimmten
Einsatzgebiet. Halbtägige Schulungen finden im Zeitraum ab Mai statt. Sie
erhalten für diese ehrenamtliche Tätigkeit eine attraktive steuerfreie
Aufwandsentschädigung.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.statistik-bw.de/Zensus/WDH
0711/641-3100
Zensus-WDH@stala.bwl.de

Freundliche PUTZFRAU
nach Börtlingen gesucht. Wir suchen eine deutsch spra-
chige Frau für 5 Stunden in der Woche in unseren 4 Perso-
nen Haushalt. Über Ihren Anruf am Nachmittag unter
07161/ 9878314 freuen wir uns.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n
Techniker –Mechaniker (m/w/d) in Vollzeit
für die Reparatur undWartung von Farbspritzgeräten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: fuchs@vt-airless.de oder

per Post an:
van Treel Farbspritztechnik e.K m.

z. Hd. Frau Fuchs · Holzmadener Straße 15 · 73275 Ohmden
f

Die Hohenstaufenstadt Göppingen (ca. 60 000 Einwohner*innen) ist Mittelzentrum in verkehrsgünstiger
Lage und bedeutender Wirtschaftsstandort mit einer langen industriellen Tradition in der Metropolregi-
on Stuttgart. Ein vielfältiges kulturelles und sportliches Angebot mit zahlreichen attraktiven Freizeitak-
tivitäten und guten Einkaufsmöglichkeiten ist vorhanden

Bei der städtischen Einrichtung Archiv und Museen ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt die Stelle
eines*r

Diplom-Archivars*in (w/m/d)
(Vollzeit, Besoldung bis A11 LBesGBW alternativeVergütung E 10TVöD)

zu besetzen.

Unsere Grundsätze
Jeder Mensch ist individuell. Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Jetzt sind Sie am Zug!
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis spätestens 01.05.2022 über unsere Homepage
www.goeppingen.de. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dr. Sieber, Leiter der Einrichtung Archiv und
Museen (Tel. 07161/650-9910) zur Verfügung. Allgemeine Fragen beantwortet Ihnen Frau Wimmer
vom Referat Personal (Tel. 07161/650-1317).

Weitere Informationen finden Sie unter www.goeppingen.de.

Aufgabenschwerpunkte
• Projektleitung zur Digitalisierung des Stadtarchivs, Einführung
und Betreuung der digitalen Langzeitarchivierung (DIMAG)

• Einführung eines DMS im Stadtarchiv und Unterstützung der
Stadtverwaltung bei der Einführung eines DMS

• Übernahme, Bewertung und Erschließung von analogen und
digitalen Dokumenten der Stadtverwaltung bzw. Archivgut

• Pflege und Erschließung der Bestände des Stadtarchivs
• Beratung und Betreuung von Benutzer*innen
• Erteilung von Auskünften und Recherchedienste
• Mitwirkung bei der historischen Forschungs- und Bildungsar-
beit

Ihr Profil
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium zum*zur
Diplom-Archivar*in oder haben eine vergleichbare Fachausbil-
dung.

• Wünschenswert wären Kenntnisse in der Archivsoftware AU-
GIAS. Ebenso sind Kenntnisse auf demGebiet der südwest-deut-
schen Landesgeschichte von Vorteil.

• Darüber hinaus zeichnen Sie sich durch selbstständiges, eigen-

verantwortliches und zuverlässiges Arbeiten aus und sind darü-
ber hinaus kommunikations- und teamfähig.

• Gute Kenntnisse in den gängigen MS Office-Produkten und im
Bereich E-Government, des digitalen Archivwesens und der digi-
talen Langzeitarchivierung setzen wir voraus.

Unser Angebot
• Wir bieten Ihnen eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätig-
keit in einem erfahrenen und engagierten Team.

• Wir sind ein moderner Arbeitgeber, dem die Förderung seiner
Mitarbeitenden ein Anliegen ist. Vereinbarkeit von Familie und
Beruf, verbunden mit entsprechenden Arbeitsformen und groß-
zügigen Arbeitszeitregelungen sowie das Angebot eines gün-
stigen Jobtickets sind Beispiele unserer Personalentwicklungs-
strategie.

• Eine Besetzung der Stelle durch Inanspruchnahme von Teilzeit-
modellen ist grundsätzlich vorstellbar.

• Sofern die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen vorliegen, er-
folgt die Besetzung der Stelle im Beamtenverhältnis bis Bes.
Gr. A 11 LBesGBW alternativ E 10 TVöD.

Mitarbeiter m/w/d in Teilzeit
für Patientenaufnahme, Telefon, Arztbriefe

und Buchhaltungsvorbereitung
ab sofort gesucht.

Hautarztpraxis Dr. Lore Gropper
Jebenhäuser Str. 29 • 73035 Göppingen

Telefon 0160 8636890 oder l.gropper@web.de

Unterstützung im Haus und Garten !
3-4 x im Monat je ca. 3 Std. nach GP - Nord
 07161 77973

tierliebe Haushaltshilfe
gesucht für Familie mit Hund in Göppingen 2 x wöchent-
lich nach Vereinbarung  Zuschriften an chiffre-wds@
nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261
Weil der Stadt unter Chiffre 777/20685



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Baufinanzierer Salvatore D'Agostino
Tel. 07161 96403 - 14
salvatore.dagostino@LBS-SW.de

Fliesen, Sanitär und mehr...!
Badrenovierungkomplett aus einerHand

Einfach anrufen? 07161 - 81 76 77

BAD
- HAND
- WERK

Der andere Blick

Kostenlose Vorortberatung + 3DPlanung!

Grünenwald
Familienfachbetrieb

Lebensräume sind unser Handwerk
Wir machen ihr Haus fit für die Zukunft

• Zimmerarbeiten
• Dachsanierung
• Holzhausbau
• Aufstockungen
• An- und Umbauten
• Dachgauben und Dachfenster
• Fassadenerneuerungen

Telefon 07164 / 912410
www.holzbau-hoefer.de

Doppelter Schutz
Sonnenschutz von innen und außen ist die optimale Lösung für 
dosiertes Licht und Wohlfühlklima in der Wohnung.

Die Sehnsucht nach Sonne und 
Wärme ist groß. Zu heiß sollte 
es jedoch auch nicht werden, vor 
allem nicht in den eigenen vier 
Wänden. Dagegen hil�  ein Son-
nenschutz in Form von Jalou-
sien, Rollläden oder Markisen.

Die Klassiker
Der klassische Sonnenschutz 
sind Markisen. Rollladen- und 
Sonnenschutzfachbetriebe bie-
ten sie in unzähligen Varian-
ten an. Im Trend liegen auch 
sogenannte Screens. Das sind 
Gewebebahnen, die in Füh-
rungsschienen vor den Fens-
tern laufen und die besonders 
gut zur Architektur moderner 
Gebäude passen. Je nach Ma-
terial und Ausführung ermög-
lichen sie heruntergefahren den 
Blick nach draußen, schirmen 
aber gegen neugierige Blicke 
ab und sorgen so für Privat-
sphäre. Unabhängig von der 
Bauart empfehlen Experten, 
Markisen und Ra� stores mit 
einem Windwächter ausstatten 
zu lassen. Dieser Sensor sorgt 
dafür, dass der Sonnenschutz 
automatisch einfährt, wenn der 

Wind au� rischt. Voraussetzung 
dafür ist eine motorbetriebene 
Steuerung, die von einem Roll-
laden- und Sonnenschutz-Me-
chatroniker auch nachträglich 
eingebaut werden kann.

Sonnenschutz von innen
Innenliegende Produkte sind 
nicht der Witterung ausgesetzt 
und deshalb p� egeleicht. Sie 
regulieren nicht nur den Licht-
einfall, sondern verhindern mit 
innovativen Beschichtungen, 
dass durch solare Strahlung der 
Raum ungehindert aufgeheizt 
wird. Fachbetriebe kennen ver-
schiedene Varianten wie etwa 
das auch Faltstore genannte 
Plissee. Es besteht aus einem 
gefalteten Behang, der sich zu-
sammenschieben lässt. Das 
klassische Rollo ist nicht nur in 
unterschiedlichen Farben, son-
dern auch in vielen Varianten 
erhältlich: als Springrollo, mit 
Endlos-Perlkette, Kettenzug 
und mit elektrischem Antrieb. 
Montage und Steuerung über-
nimmt der Fachmann. (Bun-
desverband Rollladen + Son-
nenschutz e. V./red)

BAUEN 
WOHNEN

Sonnenschutz
Foto: Ziga Plahutar/iStock/Getty Images Plus
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• Spiegel- und Glas-Reparatur
und Sonderanfertigungen

• Duschabtrennungen

• Glasgeländer

• Küchenrückwände aus Glas

Wolfram Gärlich
Glasveredlermeister
Ulrichstraße 52, 73033 Göppingen
Telefon 07161 26193
gaerlich-glasschleiferei@arcor.de
www.der-glas-gaerlich.de

Der Glas Gärlich

Wird Ihre Immobilie zur Last, kümmern wir uns darum!
Ganz egal, ob Sie zum höchstmöglichen Preis
verkaufen oder an einen TOP-Mieter
vermieten oder Ihre Gebäude wertsteigernd
verwalten oder so exakt wie möglich
bewerten lassen möchten: Wir sind
1 Ansprechpartner für Alles!

Über Jahre Erfahrung! Fragen Sie uns! 0 71 61 – 6 19 800
Göppingen, Pfarrstr.42 www.Immobilien-Bernd-Schmidt.com
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www.hinterschweiger.de

®

Fassadenanstrich KomplettpaketHinterschweiger FAplus

®FAplus  Fassadenanstrichvorher

www.schreinerei-bernd-reik.de
E-Mail: kontakt@schreinerei-bernd-reik.de

gmünderstrasse 91
73037 göppingen-maitis

telefon 0 71 65 / 20 01 75
telefax 0 71 65 / 20 01 74

Stahlbeton-
Fertiggaragen
Garagen-Sanierung

Hofbefestigungen

Keller-, Wand- u. Fundament-Isolierungen

Anheben abgesenkter Fertiggaragen

Einbau von Sektionaltoren

Fachgerechte Entsorgung alter Beton-,
Eternit- (Asbest-) und Blech-Garagen

Limmer GmbH
73095 Albershausen

Telefon 07161 38559 · Fax 07161 33913

in verschiedenen

Größen
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Fenster und Türen aus Kunst-
sto�  haben viele Vorteile. Sie 
müssen nie gestrichen wer-
den, schützen vor Schall und 
Kälte, sind sehr p� egeleicht 
und erfüllen ihre Funktion 
für viele Jahre. Ihre Leistungs-
fähigkeit ist enorm, denn die 
o�  recht schmalen Pro� le 
tragen schwere Verglasungen, 
werden täglich geö� net und 
geschlossen und sind heißen 
Sonnenstrahlen und aggressi-
vem UV-Licht ebenso ausge-
setzt wie stürmischen Winden 
und schneidendem Frost.

P� egeserie für Scharniere 
und Beschläge
Das alles machen Kunststo� -
pro� le viele Jahre klaglos mit 
- wenn sie von Zeit zu Zeit 
gep� egt und gewartet werden. 
Dazu gehört auch, alle beweg-
lichen Beschlagteile mindes-
tens einmal im Jahr zu säubern 
und zu ölen. Damit bleiben 
die Scharniere und Beschläge 
funktionstüchtig: Fenster und 

Türen lassen sich mit minima-
lem Kra� aufwand geräusch-
los ö� nen und schließen, der 
Verschleiß sinkt. Fensterbau-
Fachbetriebe empfehlen  dafür 
den Einsatz spezieller Reini-
gungs- und P� egeprodukte. 
So hat etwa ein Pro� lspezialist 
eine komplette P� egeserie ent-
wickelt, die aus aufeinander 
abgestimmten Reinigungs- 
und P� egemitteln zur fach-
männischen Wartung von 
Kunststo� fenstern besteht. 
Zum Ölen von Scharnieren 
und Beschlägen steht ein hoch 
kriechfähiges Sprühöl zur 
Verfügung. Darüber hinaus 
lohnt es sich, alle  Beschlagteile 
regelmäßig auf einen ord-
nungsgemäßen Sitz und auf 
Verschleiß zu überprüfen. Im 
Zweifelsfall emp� ehlt sich der 
Kontakt mit  einem Fenster-
bau-Fachbetrieb vor Ort. Bei 
den Pro� s gibt es auch die 
 passenden P� egemittel für 
Kunststo� pro� le. (txn/Veka/
red)

Foto: ronstik/iStock/Thinkstock

Tipps zur Fenster- und Türenp� ege � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2183/

Quietschen ist ein Hilferuf: 
Zur Wartung von Fenster und Türen
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Silikonfugen vom Profi.
Fugen mit Silikon oder Acryl

Erneuern von Silikonfugen (z.B. wegen Schimmel).
Jochen Tscherne, Göppingen, Tel. 0160-95807539

jochen.tscherne@arcor.de

Große Ausstellung
Fundierte Objektberatung
Erlesene Wand- und Bodenfliesen aus aller Welt
Natursteine und Betonwerksteine
Klassische und unkonventionelle Fliesenkonzepte
Traditionelle Fliesenmanufakturen
Meisterliche Verlegetechnik
4. Generation - seit 100 Jahren

Mein Keller,
meine
Werkstatt!

Durch unsere professionelle
Beseitigung von Feuchte-
und Schimmelpilzschäden an
Gebäuden bieten wir Ihnen
die Möglichkeit, Kellerräu-
me für Ihre Ideen attraktiv
und hochwertig nutzbar zu
machen. Verwirklichen Sie
Ihre Wünsche und beginnen
Sie mit uns, Ihren Keller in
zusätzlich trockenen Raum
zu verwandeln.

ISOTEC Kellersanierung:
Geben Sie Ihren
Ideen Raum!

07161 - 9884251 oder 07331 - 9359999
Abdichtungstechnik Ullrich

www.isotec.de/ullrich

Unser Fassaden-Service
Unser Team ist spezialisiert auf Aussen-

fassaden, Verputz- und Trockenbauarbeiten
und sämtliche Maler- und Lackierarbeiten

– pünktlich, zuverlässig und preiswert.

Eigenes Gerüst vorhanden!
Übrigens: Wir kümmern uns auch um

Carports, Garagentore oder Fenster usw.

Kostenloses Angebot –

Festpreisgarantie!

Inh. Y. AkmanInh. Y. Akman

40 Jahre Meisterbetrieb

Unser Team ist spezialisiert auf
Außenfassaden, Verputz- und Dämmarbeiten

und sämtliche Maler- und Lackierarbeiten
– pünktlich, zuverlässig und preiswert.

Faurndauer Str. 76 I 73098 Rechberghausen
¡ 07161 52720 I 0176 28420098

info@maler-giese.com
www.maler-giese.com

Viele kennen das: Pakete 
kommen häu� g zum ungüns-
tigsten Zeitpunkt – man steht 
etwa gerade unter der Dusche 
oder ist unterwegs. O�  muss 
man dann am nächsten Tag bei 
der Post in der Warteschlange 
stehen, um seine Sendung ab-
zuholen.  Manche  Menschen 
wiederum, die  häu� g zu  Hause 
sind, fühlen sich wie die An-
nahmestelle für bestellwütige 
Nachbarn. Das kann schnell 
nerven und die Nachbarscha�  
strapazieren. Die Problematik 
ist aufgrund des boomenden 
Online- Handels gestiegen. 
Höchste Zeit für praktikable 
Lösungen. 

Direkte Vernetzung mit 
allen Paketlieferdiensten
Die bieten intelligente Brief- 
und Paketkästen. Neben me-
chanischen Modellen sind 
im Sinne des Smart Home 
auch Ausführungen mit  einer 
 digitalen Steuereinheit ver-
fügbar. Diese wird per Smart-
phone-App oder über das 
Touchdisplay bedient. Eine 
Vernetzung mit den großen 
Logistikern sorgt dafür, dass 
jeder  Zusteller autorisiert 

 werden kann, ein Paket ins 
Fach zu legen. Auf gleiche 
Weise können auch Pakete 
retourniert oder versendet 
werden. Völlig kontaktlos – 
und ohne, dass man dafür zu 
Hause sein müsste. Die smar-
te Paketbox ist fürs Ein- und 
Mehrfamilienhaus konzipiert. 
Systeme wie diese  können 
auch für den Austausch 
von anderen Waren, wie die 
 Bestellung der Gemüsekiste 
vom Bauernhof oder das Be-
reitlegen des Schlüssels für die 
Putzfrau genutzt werden.

Erreichbarkeit des 
Brie� astens sichern
Grundsätzlich gilt es, dafür 
zu sorgen, dass Brief- und 
 Paketboxen für die Boten gut 
zu erreichen sind. 
Bei unverhältnismäßigen 
Schwierig keiten bei der 
 Zustellung kann der Empfän-
ger von der Leistung ausge-
schlossen werden. Darüber 
hinaus müssen die Abmes-
sungen des Kastens der DIN-
Norm entsprechen und weder 
Inhalt noch Einwurfschlitz 
dürfen zu klein sein. (djd/
Renz/red)

Intelligente Paketkästen: So klappt es mit der 
Paketzustellung

Vorsicht vor Paketbetrug, lesen Sie mehr dazu
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2899/
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Heizung
Sanitär
Lüftung

Klima

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Gönke Helene Elsner
Malermeisterin

Mittlere Karlstr. 78
73033 Göppingen
Telefon 0 71 61 / 91 81 91
Handy 0172 / 388 388 2

Siemensstr. 7
73037 Göppingen

Seit 1996

● Putz-/Malerarbeiten
● Schimmelsanierung
● Wärmedämmung
● Trockenbau
● Fassadenrenovierung

Toni Kirec Stuckateurmeister
Schopflenbergweg 18 Telefon: 07161 /3545492
73035 Göppingen www.stuckateur-kirec.de

Austausch der alten Holzbretter durch
pulverbeschichtete Aluminiumprofile

- FÜR JEDEN BEZAHLBAR -
Innenbereich: Verlegung von Vinylböden

Foto: NelleG/E+/GettyImages

An heißen Sommertagen 
freut man sich über ein Be-
schattungssystem, das die 
Sonneneinstrahlung zurück-
hält und damit angenehme 
Tempera turen sowie san� e 
Lichtverhältnisse scha�  . Ein 
neues Schatten-System über-
zeugt hier auf ganzer Linie: 
Ein  patentiertes rollbares 
Sonnensegel verbindet die 
Vorteile  eines Markisensys-
tems mit der Leichtigkeit ei-
nes Sonnensegels und eignet 
sich aufgrund des modularen 
Au� aus für fast jede Flä-
che. Das verwendete Tuch ist 
schimmelresistent impräg-
niert,  wasserdicht, schmutz-

abweisend und bietet hohen 
Schutz  gegen UV-Strahlung. 
Zusätzlich zu bisher neun 
auswählbaren Farben ist das 
Tuch jetzt in drei weiteren 
Farbtönen erhältlich: Weiß-
grün,  Karminrot und Tauben-
blau. In Sachen Au� au und 
Handling punktet ein � exi-
bles Sonnensegel ebenfalls: 
Es wird ganz einfach mittels 
Spann seilen zwischen der Be-
festigung an der Wand und 
zwei Edelstahlsäulen vorne 
montiert. Im Handumdrehen 
rollt sich das Tuch selbststän-
dig aus, das Einrollen erfolgt 
leichtgängig über ein Bedien-
seil. (HLC/SHADESIGN/red)

Flexible Sonnenschutzsysteme

Weitere Ideen zu Schattenspendern für die Terrasse � nden 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1019/
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Unsere Tagesgäste sind wieder fleißig: Es wird gebacken und eifrig
gebastelt. Wie immer herrscht hier eine fröhliche Stimmung. In
unseren Einrichtungen legen wir besonderen Wert auf eine gute
Atmosphäre zum Wohlfühlen und den respektvollen Umgang mit-
einander.
Wir bieten die Möglichkeit, außerhalb der häuslichen Umgebung
einen anregenden, abwechlungsreichen und aktiven Tag in Gemein-
schaft zu erleben.
Aktiv am Leben teilzunehmen, bedeutet auch eine Kugel Eis zu essen,
das Tanzbein zu schwingen, Geburtstage und Feste zu feiern, den Kin-
dergarten und die Musikschule einzuladen, Fasching zu feiern u. v. m.
Bei uns ist immer was los! Jetzt starten wir zusammen ins Frühjar.
Unser Außenbereich wird neu bepflanzt. Gartenstühle und Sonnen-
schirm stehen ebenfalls bereit und laden zum Entspannen und Genie-
ßen ein! Da werden ein Eiskaffee und unsere fröhlichen Lieder nicht
fehlen!

Rechberghausen | Schlossmarkt 4

Pflegeberatung vor Ort:
? Rund um die Pflegeversicherung

? Hilfestellung beim Ausfüllen von Formularen

? Beratung von pflegenden Angehörigen und individuelle Beur-
teilung von Pflegebedürftigkeit, gern auch bei Ihnen zu Hause

? Einsatz von Hilfsmitteln, um die Versorgung zu Hause zu erleich-
tern, in Zusammenarbeit mit dem Sanitätshaus Lier in Donzdorf

info@tagespflege-schlossmarkt.de | www.tagespflege-schlossmarkt.de

Am 13. April 2022 von 10 Uhr bis 15 Uhr
findet in der Tagespflege in Rechberghausen ein Osterbasar statt.
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IHRE 4 STARKEN PARTNER IM FILSTAL:
73037 Göppingen, Dieselstraße 13, 07161 67410
73084 Salach, Eislinger Straße 70, 07162 94440
73079 Süßen, Bühlstraße 23, 07162 94320
73312 Geislingen, Heidenheimer Straße 127, 07331 95320

LOKAL UND NACHHALTIG
AUS ÜBERZEUGUNG UND LEIDENSCHAFT

ANGEBOTE

GÜLTIG BIS:

16.04.2022

Gemischtes Hackfleisch
Rind und Schwein, Spitzenqualität,
laufend frisch hergestellt

DER ILTISHOF
IN GÖPPINGEN
Lieferant für demeter-Eier
Seit zwei Jahren gibt es in allen
unseren Filialen ganz exklusiv Eier
vom Iltishof! Gebauer’s hat hinter
die Kulissen geschaut und den Hof
und seine hochmotivierten, lie-
benswerten Mitarbeiter besucht.

Bei einem Besuch auf dem Iltishof
zeigte uns Herr Simon Ewald seine
Hühnerschar. Damit sie sich nicht
erschrecken, wird beim Betreten
des Stalls immer zuerst angeklopft.
Sie kommen dann zutraulich und
neugierig, um zu schauen, wer stört.

Im großen, lichten Stall ist viel Platz
für die Tiere. Diese wissen ganz
genau, wo es das gute Futter gibt,
das mit der Molke vom Sonnenhof
aus Bad Boll angereichert ist, und
wohin sie ihre Eier legen sollen.
Tagsüber dürfen sie in dem
großen geschützten Außen-
bereich und auf den ausladenden
grünen Wiesenflächen rund um den
Iltishof laufen und scharren. Dort ga-
ckern und sandbaden sie, freilaufend
in der Sonne oder in den Legehäus-
chen ganz gemütlich im Trockenen.

Der Sonnenhof in Bad Boll hat den
Iltishof inGöppingenseitOktober2018
gepachtet. Der Hof wird ebenfalls
nach Demeter-Richtlinien bewirt-
schaftet und verpflichtet sich der
Bruderhahn-Aufzucht.

Das bedeutet, dass auch die männ-
lichen Küken zu 100% mit aufgezo-
gen werden und leben dürfen. Neben
einem großen Platzangebot, gutem
Futter und einem respektvollen Um-
gang, sorgt dies für eine sichtbar
gute Mensch-Tier Beziehung.

Durch Gebauer’s lokal-Konzept
kann der Iltishof gesichert pro-
duzieren durch verlässliche und
langfristige Lieferverträge.

Wir freuen uns darüber!

5,99

Gebauer’s Fonds
versch. Sorten,
z.B. Rinder-Fonds

+
(1 Liter = 9,98)
3 x 200 ml-Glas
3 Gläser

5,99

Gebauer’s frische Pasta
versch. Sorten, z.B. Gnocci
oder Tagliatelle

(100 g = 0,80)
3 x 250 g
3 Packungen +

+

21,99

Gebauer‘s
PriSecco
alkoholfrei

(1 Liter = 9,77)
0,75 Liter-Flasche
3 Flaschen

Schlat

+ +

6 frische demeter-Eier
4,49 -11%
4,29

Göppingen

Prokurist Rolf Drohmann und Geschäftsführer
Guido Empen freuen sich über die Partnerschaft
mit Simon Ewald und dem Iltishof.

Simon und Anny Ewald

0,59
100 g
0,99 -40%
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Von den lokalen Obstbäumen aus
Schlat kommt das Obst für unsere
neuen einmaligen Gebauer‘s
Eigenmarken-Kreationen.

In Zusammenarbeit mit unserem 
langjährigen Lieferanten Jörg Geiger  
haben wir neue Edelbrände kreiert 
und freuen uns sehr Ihnen diese heu-
te präsentieren zu dürfen.
Jörg Geiger und sein Team bewahren 
die traditionellen Techniken und das 
Wissen um die Kunst des Brennens. 
Die besondere Leidenschaft gilt, ge-
rade bei der Destillation, den alten 

und in ihren Aromen ganz eigenen und in ihren Aromen ganz eigenen 
lokalen Obstsorten. 

Gebauer‘s Edelbrände „Mirabelle“:
Bei voller Reife bekommt die gelbe 
Frucht rote Bäckchen und verströmt 
einen betörenden süßlichen Duft, der 
fast an Blüten erinnert. 

Gebauer‘s Edelbrände „Gute Luise“:
Aufgrund der hervorragenden Frucht-
güte ist die „Gute Luise von Avran-
ches“ ein beliebte Herbsttafelbirne 
für den Hausgartenanbau. Im Mund 
findet sich ein breiter Körper, sowie 
breite Birnenfrucht Aromen. Gefolgt 
von einer süßlichen Birnenfrucht, 
harmonisch im Abgang, mit langem 
Nachklang füllig und breit, mit leich-
ten Röstaromen des Fasses.

Gebauer‘s Edelbrände „Dollen-
seppl“: Dollenseppl Kirsche ist ein 
Sämling aus dem Ortenaukreis (Ba-
den) und hat eine mittelgroße, tief-
schwarze Frucht. Sie zählt zu den 
Brennkirschen mit hohem Steinan-
teil. Die vollreif geernteten Kirschen 
stammen aus unserem Anbau an 
der Steillage Wespenlau und werden 
sorgfältig von Hand verlesen. An-
schließend werden sie mit sortenrei-
nem Obstwein der Metzer Bratbirne 
im Rotweinmaischetank vergoren.

Gebauer‘s Edelbrände „Roter Ber-
lepsch“:
Roter Berlepsch (1880 Uhlhorn) hat 
mittelgroße, flachkugelig berippte
Früchte mit rötlich gelber spröder 
Schale, würzige Sorte.

GÖPPINGEN DIESELSTR. 13
JETZT NACH

GR0SSEM UMBAU
NEU KENNEN-

LERNEN!

GEBAUER‘S NEUE
EDELBRÄNDE

Gebauer‘s Edelbrände
„Mirabelle“, „Gute Luise“ und 
„Dollenseppl“

27,99
(1 Liter =55,98)
0,5 Liter-Flasche
29,99 -31%

Gebauer‘s Edelbrände
„Roter Berlepsch“

22,99

+++ Exklusive Angebote nur in Göppingen Dieselstr. 13! +++

(1 Liter =45,98)
0,5 Liter-Flasche
24,99 -47%

Gebauer‘s Edelbrände
von den Streuobstwiesen rund 
um Schlat „Dollenseppl“„Dollenseppl“

(1 Liter =55,98)

„Dollenseppl“
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Die Brutzeit ist da!
Runde Nistkästen und Behau-
sungen für heimische Vögel und
Fledermäuse aus Lärchenholz,
mit und ohne Rinde, naturgetreu.

Beratung und Aufhängen inklusive.

Telefon 0 71 72/69 76

1909 - 20201909 202020202020

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an!

Telefon: 07161 98 888-0
goeppingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Uwe Beutel Malerwerkstätte GmbH
Alexanderstr. 14 • 73037 Göppingen • Telefon 07161-70088

info@maler-beutel.de • www.maler-beutel.de

FASSADEN RENOVIERUNG

Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030

Yabantas ·¡ 0160 94455606 ·maler-gp.de

Streichen, Lackieren, Verputzen, Fußbodenbeschichtung
Innen- & Fassadenrenovierung

kostenloses
Festpreis-Angebot

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Frühjahrsmessen Stuttgart 2022
Lösungswort:»Frühjahrsmessen-2022«
Viele schöne Dinge für bewusste Genießer: Unternehmt eine au-
ßergewöhnliche Genussreise auf der Slow Food Messe, testet um-
weltfreundliche Fahrzeuge und flaniert durch sommerliche Garten-
inszenierungen! Die Frühjahrsmessen geben Denkanstöße für ein
gesundes und bewusstes Leben - vom 21. bis 24. April 2022.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.04.2022
Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-24276

Jetzt
25 x 2

Eintrittscodes
gewinnen!



Anzeigen  |  39GEPPO  •  6. April 2022  •  Nr.  14

Unsere Haustüren:Unsere Haustüren:

HOHENSTAUFEN

- sind individuell gestaltbar*
- sind energiesparend
- bieten höchste Sicherheit
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Haustüren:

KOMFORT UND SICHERHEIT
Mit Haustüren von Ihrem Fachmann!

07165 8262 | info@fensterbau-spindler.de | www.fensterbau-spindler.de

Reparatur von Nähmaschinen
Wir reparieren fast alle Marken

auch ältere Maschinen
Armin Steinhuber Telefon 07161 / 683777
Alexanderstraße 2 E-Mail: armin.steinhuber@web.de
73037 Göppingen Parken im Hof

www.massa-haus.de

Ausbauhäuser
vom Marktführer.

EIGENHEIM
STATT MIETE!

Michael Kugel
Telefon 0173 / 754 13 28

Dein Ansprechpartner

michael.kugel@massa-haus.de

Telefon 07161 26359 • Lorcherstraße 87 • 73033 Göppingen
Mo.–Fr. 9–12.30 und 14–18.30 Uhr • Sa. 8.30–13 Uhr

gültig bis 30.04.2022

Mineralwasser
Classic, Medium, Still 12 x 0,75-l-Glasfl. zzgl. Pfand

(1 l = 0,65 € )

E L S E R
GETRÄNKEWELT

... für jeden Durst

www.getränke-elser.de

5.49

Mobile Fachfußpflege
Fußbad, kürzen der Nägel, Hornhaut entfernen,
Hühneraugen entfernen, kleine Fußmassage.

Maria Jesaja, Mobil: 0157 34913883
E-Mail: mariajesaja@web.de.

Reinigungsservice für privat • Fenster putzen
Wäscheservice • Hilfe im Haushalt • Einkaufsservice

Zulassung für Abrechnung
mit Pflegekassen

(Entlastungsbetrag) ist vorhanden!Uwe Beutel Malerwerkstätte GmbH
Alexanderstr. 14 • 73037 Göppingen • Telefon 07161-70088

info@maler-beutel.de • www.maler-beutel.de

BODENBELÄGE

E-Mail: info@metzgerei-boehringer.de -Web: metzgerei-boehringer.de

seit über
90 Jahren

Unsere Wurst-Spezialitäten sind frei von Gluten, Milcheiweiß und Geschmacksverstärkern.

Guter Mittagstisch aus dem Ländle!
Besuchen Sie unseren Imbiss, Boller Straße 16

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Jetzt wieder möglich - Essen im Haus!!!

Angebot gültig vom 7.4. bis 13.4.2022

Bö‘s Wurstwaren, Qualität, die man schmeckt!
Sauerbraten, küchenfertig eingelegt nach Hausfrauenart 100 g 1,75 €
Hausgemachte Cevapcici 100 g 1,25 €
Mageres Hackfleisch, gemischt 100 g 0,95 €
Hausgemachte Semmelknödel 100 g 0,99 €
Allgäuer Fleischkäse 100 g 1,35 €
Gerauchte Schinkenwurst 100 g 1,39 €
Kesselfrische Weißwurst 100 g 1,25 €
Pikanter Eiersalat 100 g 1,25 €

Jeden Mittwoch
10% auf Frischfleisch

und Wurstwaren

Lust auf Kultur?
Entdecke mit mehr als 5.000
2-für-1-Nussbaum Club-Coupons
deine Heimat neu.

www.nussbaumclub.de/



GEMÜSE & OBST IM FRÜHLING:

GENUSS

Das hat jetzt Saison

Saisonal genießen und leckere Produk-
te aus heimischem zu Anbau kaufen, ist 
nicht nur nachhaltig und besser für die 
Umwelt – es schmeckt auch noch fan-
tastisch. Jetzt im Frühling gibt es end-
lich wieder viel Leckeres aus unseren 
heimischen Gartenbau- und Landwirt-
schaftsbetrieben. Je weiter der Frühling 
voranschreitet, desto größer wird die 
Auswahl an feldfrischen Produkten.

(ao) Obst und Gemüse aus Baden-Würt-
temberg sorgen für Abwechslung und 
Genuss auf dem Teller. Wer regional ge-
nießt, profitiert von maximaler Frische, 
denn die Transportwege sind kurz. Obst 
und Gemüse der Saison schmecken ein-
fach am besten. Am nachhaltigsten ist 
es, in Hofläden und auf Wochenmärk-
ten einzukaufen. Da kann man sich si-
cher sein, dass man regionale Betriebe 
unterstützt – und meistens kann man 
noch ein bisschen plaudern und Fragen 
zu den heimischen Produkten stellen.

Frühlingszeit ist Spargel- & Erdbeerzeit
Je nach Witterung verschiebt sich der 
Spargelstart jedes Jahr ein wenig, aber 
man kann sagen: Im April geht‘s defini-
tiv los, und im Mai kommt regelmäßig 
Spargel auf den Tisch. Das königliche 
Gemüse ist ein absoluter Exportschla-
ger aus Baden-Württemberg. Auch 
Erdbeeren sind eines der Highlights im 
Frühling. Zu Pfingsten steht auf jeden 
Fall ein leckerer Erdbeerkuchen auf der 
Kaffeetafel. 
Übrigens: Der phänologische Kalender 
(= Einteilung nach Erscheinungen in der 

Vegetation) stimmt nicht mit dem me-
teorologischen überein; in ihm werden 
feinere Nuancen unterschieden, da die 
Pflanzen mehr als nur vier unterschied-
liche Entwicklungsstadien durchma-
chen. Der phänologische Kalender hat 
nicht nur die vier „normalen“ Jahreszei-
ten Frühling, Sommer, Herbst und Win-
ter, sondern zehn verschiedene.

Lecker kochen & essen 
Jetzt im Frühling wird auch wieder häufi-
ger der Grill angeworfen, und die Grillsai-
son nimmt Fahrt auf. Draußen schmeckt 
eben alles besser. Zu verschiedenen Ge-
nüssen vom Grill gibt es immer einen 
passenden Salat – oder gleich mehrere. 
Wie wäre es z. B. mit einem Endiviensalat 
mit Minzdressing? Unsere roten Genuss-
beeren, süße und saftige Erdbeeren aus 
heimischem Anbau, passen auch zu Salat 
und ergeben in Kombination mit Rucola 
eine herb-fruchtige Salatkreation. 
Je weiter der Frühling voranschreitet, 
desto vielseitiger werden die Möglich-
keiten in der Küche und am Grill. Wir 
wünschen viel Spaß beim Kochen und 
natürlich einen guten Appetit!

Foto: GettyImages

Was gibt es im Frühling? 
Das verrät unsere Liste mit Gemüse & 
Obst aus heimischem Anbau:

Frisch:
• Bataviasalat
• Blumenkohl
• Champignons
• Chicorée
• Eichblattsalat
• Endiviensalat
• Erdbeeren
• Feldsalat
• Kohlrabi
• Kopfsalat
• Lauch
• Lauchzwiebeln
• Lollo Rosso
• Pastinaken
• Portulak
• Radieschen

• Rhabarber
• Rosenkohl
• Rucola
• Spargel
• Spinat
• Spitzkohl
• Topinambur
• Wirsing

Lagerhaltung:
• Äpfel
• Butterrüben
• Karotten
• Kartoffeln
• Rotkohl
• Zwiebeln

Foto: ThinkstockPhotos

Saisonkalender  
zum Herunterladen  
In unserem Saisonkalender finden Sie Ge-
müse, Salat und Obst aus heimischem An-
bau inkl. der Verfügbarkeit im Handel übers 
ganze Jahr – frisch oder aus Lagerhaltung. 
Hier kostenlos als PDF herunterladen: 
www.lokalmatador.de/saisonkalender/



40  |  Anzeigen GEPPO  •  6. April 2022  •  Nr.  14

www.heat.de

Solar Wärmepumpen Pelletsheizung
Öl-/Gas Heizungen Sanitär-Installation Photovoltaik

Moderne Heizungen - sparen Energie

Beratung Planung günstige Festpreise

HEAT Wärmesysteme GmbH, Eisenbahnstr. 36
73235 Weilheim/T., Tel. 07023/9498-0

Ausstellung geöffnet:
Mo.- Fr. 8.00 - 17.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Ihr Fachbetrieb im Neubau und Sanierung

EINRICHTUNGSHAUS

NICHTS
WIE HIN!

3.000 qm
Designmöbel-

Ausstellung

HOCHGEFÜHL!
AUSSTELLUNGS-

STÜCKE VON
DESIGNMÖBELN
ZUM LEICHTEN

PREIS

Einrichtungshaus Grimm GmbH & Co. KG | Mittlere Karlstraße 93-97 |
73033 Göppingen | www.albertgrimm.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr 10.00 – 19.00 Uhr
Sa von 10.00 – 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Göppinger Straße 25 73037 Göppingen-Holzheim
Telefon (0 71 61) 9 84 66- 0 www.rollmann.de

P

Eigener
Parkplatz

Freude an BewegungFreude an BewegungFreude an BewegungFreude an BewegungFreude an BewegungFreude an Bewegungwww.rollmann.de

RUNNING AKTIONSTAG
09. April 2022

Telefonische Anmeldung
unter 07161-984660

FINDE DEN PASSENDEN
SCHUH FÜR DEINEN FUSS

ASICS Fuß + Schuh Spezialist vor Ort

Markus Fischer,
Diplom Sport-
wissenschaftler

Persönliche Beratung zum Thema
Leistungsdiagnostik und Trainingsgestaltung.

Saucony-Experte vor OrtAsics-Experte vor Ort

On-Experte vor Ort Brooks-Experte vor Ort


